
Feuer - und diebessichere

R < i * * ewt * ehrÄteke
^

eigene « Fabrikat , ans Lager zu bekannten billigen P risen unter
Garantie bei Carl Preusser , Schlossermeister ,
15217

________________ Geisbergstratze 7 .
_______

Geschäfts - Empfehlung .

Ich bringe hiermit meine wohlassortirten Gräbst ein

Geschäfte links der beiden Friedhöfe in gefällige « r
innerung . Auch werden alle Reparaturen sofort besorgt .

_________
Frau C . Jung Wwe -

Zu verlauten zwei Zentner LabakSripPe « perW55
30 Pfg . Michelsberg 30 , Hausflur link » , 42 § 2

8l
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Donnerstag de « 8 . Februar\M 32 1883 »

= Eine Fartliie =

englische Tüll - Gardinen
i

dauerhaftester Qualität ,

bestehend aus circa 15 verschiedenen Mustern , ä 2 — 6 Fenster ,

empfehle ich als Oelegenheitskauf

I zu aussergewöhnlich billigem Preis .

I Langgasse 18 . J . Hertz
, Langgasse 18 . 3841

USauiuw . Beinlängen , KÄ
luswahl zu billigen Preisen 8 . Bothschild , Strumpf -

»narensabrik , Goldgasse 18 . 4258

inn flut sitzende , neue Fa ? onS ,
L0rs < 5 » wt > 0e Uhrfeder - Corsett - V , nur

mit Stahlstaügen ;

Toarniire von i Mar ? an

Mehlt in gross r Auswahl zu billigsten Preisen
B41

________
W . Ballmann , Langgasse 13 ,

Rrstanrnkion Hottmann ,

NT Walramstraße 31 .
"

WM

Heute Donnerstag den 8 . Februar : Coneert der
» kannten Sängergesellschast Helfen ( 3 Damen , 2 Herren ) ,
luter Mitwirkung des Character - Komikers Friedrich
Haber . — tfST Anfang 71/ » Uhr ._______________

4254

HHÄSierfa
im 4031

Kestauraiit C . Zinserling .

v Mzyie wleoer vorrathig m dem zvtoDei *

Pafliüi von W . SchwehCk , Schützenhosftratze 3 . 11816

vz <v »

)>

Alleinverkauf ächt russischer Gummischuhe und
Auswahl . 161Pelzstiefel in

Unterlagen von 75 Pf . an .
Irrigateure mit Blechkasten , compl . Mk . 2 . 75 an .
Strümpfe , Knie - und Fersenstücke .
Platten , Schnüre , Schläuche etc .

Reiserollen .
Regenmäntel .
Hosenträger .
Rückenkissen .
Blumenspritzen .
Frisir - und Staub -

Kämme .

Gummi - Bälle .

„ Schuhe .

„ Matten .

„ Puppen .

„ Spritzen .

„ Schürzen .

„ Sitzkissen .

„ Schurzfelle .

empfehlen :

Gummi - Kopfkissen .



Sette 2 Wte - badeuer Lagblatt . Wo . 82

Rahm ,
"r
14
10

6
10

Bekanntmachung .
Die Lieferung de » ArmenbrodeS für die Beit vom

1 . April 1883 bis einschließlich 31 . März 1884 , ca . 116,000 Md .
oder 58,000 Kgr . Gchwarzbrod erster Qualität (Lang - oder
Rundbrod ) ä 2 Kgr . , soll im Submission - Wege vergeben werden .
LicferungSlustige werden aufgefordert , ihre Offerten versiegelt
mit der Aufschrift „ Lieferung bei BrodeS für die Stadtarmen
pro 1883/84 » bi « Samstag ben 17 . Februar c . Bor¬
mittags 10 llbr im Rathhanse , Marktstraste 5 ,
Zimmer No . 19 , einzureichen , wo dieselben alsdann in
Gegenwart etwa erschienener Submittenten eröffnet werden .

Die Lieferungsbedingungen liegen daselbst zur Einsicht offen .
Wiesbaden , 8 . Februar 1883 . Der Erste Bürgermeister .

Schlichter .

abgerahmter .
Grad .

35
38
34
35
85

Holzversteigerung .
; Mittwoch de « 14 . Februar , Bormittags 10 Uhr
ar,fangend , kommen in dem fiskalischen Distrikt Rödchen
No . 45 und 52 , im Schutzbezirk Wehen , folgende Holz ,
sortimente zur öffentlichen Versteigerung , nämlich :

461 Rm . buchenes Scheitholz ,
516 „ delgl . Prügelholz und

7900 Stück desgl . Wellen .
Die Distrikte liegen gleich hinter dem herzoglichen Jagdschloß

Platte . Das Holz ist bester Qualität und sitzt bequem zur
Absuhr . Creditvewilligung bis zum 1 . September l . IS . Ru =
sammenkunst im Schlage bei Holzstoß No . 1 .

Fasanerie , den 6 . Februar 1883 . Der König ! . Oberförster .
69 Flindt .

Bekanntmachung .
Bei dm in der Woche vom 28 . Januar big 3 . Februar mwermuthet vor -

genommenen polheilichen Revisionen der zum Verkaufe feilgchaitenen Milchhat nach dem Müller ' schen lacto densimeter die Milch gewogen bei :

Indem ich dieses Resultat zur öffentlichen Kenntniß bringe , bemerke
ich , um besseren Verständmß , daß diejenige nicht abgerahmte Milch , welche
unter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit
10 Prozent Wasserzusatz verfälscht angesehen wird .

Wiesbaden , 5 . Februar 1883 . Die Künigl . Polizei - Directiow
— Dr . v . Strauß .

nicht abgerahmter .
Grad .

1 ) Marhias Ortseifen von Srbenheim . . 32
2 ) Samuel Horchheimer von hier . . . 34,7
3 ) Peter Harne von Igstadt ..... 31
4 ) Philipp Wilhelm Wwe . von Dotzheim . 33,6
5 ) Carl Holmck von Neuhof ..... 31

Submission .
Die nachstehend ausgeführten Arbeiten resp . Lieferungen für

den Neubau der Schlachthaus - und Biehhof -Anlage hierleibst
sollen vergeben werden , nämlich : Loos I : Herstellung der
Zwischendecken im Nerwaltnugsgebäude incl . Material -
Itefernng ; Loos II : Herstellung der Tüncherarbeiten im
Verwaltungsgebäude ; LooS III ; die Erd > und
Maurerarbeiten incl . Materiallieferung für die Herstellung
der südlise « Grenzmauer und die Umfassungsmauer «
des HofeL der Sanitär - Anstalt ; Loos IV : die Crd - und
Maurerarbeiten incl . Materiallieferung für die Sanitär -
Anstalt ; Loos V : die Gteinhanerarbeit mit Mutnial -
lieferung für die Tavitär - Anstalt und die sub III genannte
Grenzmauer ; Loos VI : die Asphaltarbeiten incl . Ma¬
teriallieferung für die Ganttär -Anstalt .

Der öffentliche Submissionstermin hierfür ist auf Tamstaa
de « 17 . Februar Bormittags 10 Uhr auf dem Stadt -
bauamte , Zimmer No . 30 , anberaumt , woselbst bis zu der an¬
gegebenen Zeit dir bezüglichen Offerten portofrei , verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift versehen einzureichen sind .

Die SubmissionS - Bedingungen und die zugehörigen Zeich -
nungen liegen vom S . Februar ab während der Dlenststunden
von 9 Uhr ab im Vorzimmer des StadtbauamteS zur Einsicht
aus und können daselbst auch die für die Submissions - Offerten

Frische Schellfische

zu benutzenden Formulare unentgeldlich in Empfang genommen
werden . Der GtadtbaumeisteklAl

Wiesbaden , den 6 . Februar 1883 , Lemcke , f

Notizen .
"

■
Heut « Donnerstag den 8 . Februar , Vormittags 9 Uhr : . ■

Holzv - rstetg - rung in dem hiestgen Stadtwalde Distrikten „ RabenkoM
. Langenberg , . Kessel » und „ Linden ». Sammelplatz um £ ’/ < Uhr W
« er Leichtweitzhohle . ( S . Tgbl . 31 .) ■

m Vormittags 9 •/« Uhr : K
Versteigerung von gebranntem Kaffee , Hülsenfrüchten und Rothwein , M

dem Versteigerungssaale Schwalbacherstratze 43 . (S . heut . Bl .) W
Vormittags 10 Uhr : . t

Holzversteigerung in dem fiskalischen Walddistritte „ Eselsköpschen »
, ObM

sörsterei Rambach Schutzbezirks Oberjosbach . Zusammenknnft |B
Schlage . ( S . Tgbl . 28 .)

Holzversteigerung in dem Oberseelbacher Gemeindewald . ( S . Tgbl . 28

4256 Frani Blank , Bahnhofstrasse , |

Kieler Bücklinge 1
treffen täglich frisch ein bei
4212

________________
J . Schaab , Kirchgasse 27 , |

Frische Egmouder Schellfisch
heute eintreffend bei Jacob KuttZ ,
4266 Ecke der Bleich - und Hellenenstraße 2 , |

limelefom
und Gartenerde kann unentgeltlich abgefahren werden m
der Ecke der Karl - und Jahnstraße . Näheres bei
4244

________
C . Schmidt , große Burgstraße 2 . |

Ein einthüriger Kleiderschrank , ein Kauape mit bräunet .I
Damastbezug , eine zweischläfige Bettstelle , fünf Rohp
stähle und ein Küchentisch sind Umzugs halber zu verkaufet
Kapellenstraß ». 42 beim Kutscher . 4206

Einige Wagen Mist sind zu verkaufen . Näheres Schm ,
steinecstraße 4 . 4U

* » nkvagmig .
Allen Denen , die unsere liebe Tochter , Schwester und

Nichte , Eliaabethe Tochtermann , zur letzten
Ruhestätte geleiteten , sowie sür die reiche Blumenspende
unseren tiefgefühlten Dank .
4012 Die trauernde « Hinterbliebenen .

Tüchtige Agcuten gesucht . Gefi
°

Offerten
^
Ä

Bordeaux , Rue Boric 44 , erbeten . (L 97/2 A .) 270

Grill ($ nrffH Obstsorten , 45 Ruthe «
VB - Ul VyilllCH haltend , belegen an der Verl .

Wellritzstrahe , ist unter günstigen Bedingungen zu «et<
kaufen . Näh . bei Heinr . Semmler , Neugasse 6 . 4201

ojv | u n A n n cU

Gestern Vormittag verlor ein Kind vor der Smdtech ,
Neugasse 6 , ein 20 - Markstück . Um Rückgabe gegen sehr
gute Belohnung wird gebeten Biebricherstraße 11 , Part . 4270

Auf dem Maskenball im Curhause wurde am letzten Sawsta «
em Klapphut verwechselt . Man bittet , denselben Aooipbi -
allee 5 umzutauschen . 4237

^ lltrtl ' lllltfrit e,n fltoner Pinscherhnnd . Ab-

zuholen gegen Erstattung der Koste«
Sonnenbergerstraße 59 beim Portier . 4221

32
__

1

Bin 16 jähr ,
ler Familie 1
r zu lernen .
Line Frau sm
Bin Mädchen
heres Kapell
Bin anständi
in , sucht Sti

sse 7 , eine S
Bin junges 5

I dreijährige !

er Bügelmädc
niie 13 , 2 . e

Perfekte $
fäochen , w

le häuslich «

ch Fr Sol
Bin in Küche
ms sucht pass
Bin braves s

^ Arbeit bew
Ein älter «
kiebung der
fr allen häu
len Ansprück
netten sub J
feien .
bürner ’ s i
I Pies Pers
Ein Mädchen

peit versteht ,
IBe 33 , Hint
Bin anständig
h Kleider «
«iniermädchen
we 8 , 1 Sti
Ein Zimm «

[ eine gute
»ermauia "

,
Bin anständi
edermädchen .

p Mädchen ,
beiten verrich
m das Bure
tin gebildete !
h nicht in St
elbe geht a
Hem .
lllehrere per
rtnevin ( Nr
Mchen Stell
piehrere gut
en können , f

Wien als S
Men re . ernt
Mache Ha
feres Häfner
Fi« ordentliö

fiten versteht
ste . Näh . it
in gewandt ,

chi , sucht ei
hgasse 30 .



SS
Veite S

einem

( Äortftiinna ht btt Betlaae .)

n

Persome « , die sich aubieteur

Moden .

fein 16i8Qr . Mädchen , mit guter Schulbildung und von
ler Familie wünscht bei freier Station dar Putzgeschäft
r zu lernen . Näheres Kirchhofsgasse 10 , 1 . Stock . 4236
Line Frau sucht Monatstelle . N . Kirchgasse 19 , Hth . , 3 St . 4239
Sin Mädchen sucht eine Stelle für Küchen , und Hausarbeit .
hereS Kapellenstraße 12 . 4809
Lin anständiges Mädchen , welches gut nähen und bügeln
m , sucht Stelle als feines Hausmädchen . Näheres Kirch -
[fe 7 , eine Stiege hoch . 4216
fein junges Mädchen , welches bügeln und frifiren kann und
l dreijähriger gutes Zeugnis hat , sucht Stelle als Haus -
ir Bügelmädchen . Näherer bei Vergolder Piroth , Markt -
eße 13 , 2 . Stock . 4219
Perfekte Herrschafts - und RestaurationSköchiu und
täochen » welche gntbürgerlich kochen können und
ehauSliche Arbeiten mit verrichten , suche « Stellen

sch
® ®hnK » Webergasse 45 . 4238

ein in Küche und Hausarbeit erfahrene ? Mädchen von ms -
Mi sucht passende Stelle . Näh . Kirchhossgasse 10 , 1 St . 4248
fein firatte « Mädchen m ' f 4jäh, . Zeugnissen , im Kochen und
er Arbeit bewandert , s. Stelle . N . Metzgergasse2I , 2 St . 4261
P ‘» älteres , gebildetes Mädchen , mit Pflege und
kiebung der Kinder vollständig vertraut , im Kleidermachen
k ° lenc gütlichen Arbeiten erfahren , sucht unter besckei .
icn Ansprüchen Stellung in einem feinen Hause . Gef .
Berten sub D . 3 an Bud . Blosse in Darmstadt

(Ag . Darrast . 1499 .) 270

k ^ ? ? 5»
" ,d « rea « , Metzgergasse 81 , empfiehlt und plaeirt

U Wies Personal aller Branchen . 4261
Km Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und die Hau » -
leit versteht , sucht per sofort eine Stelle . Näheres Bleich -
he 33 , Hinterhaus , 3 Stiegen hoch . 4260
« in anständiges Mädchen , welches im Weihzengnähen
d Kleidermachen bewandert ist , sucht Stell « al « feineres
mmermädchen oder zu größeren Kindern . Näh . Hermann -
he 8 , 1 Stiege links . 4269
Liu Zimmermädchen mit dreijährigen Zeugnisse «
E e*ne Mte Köchin suchen Stellen du ^ch das Bureau
permauia "

, Häfnergafse 5 . 4264
Em arstäudiger , guierzoaenes Mädchen sucht Stelle als

^ " Mädchen . N . bei Frau Fritz , Römerberg 2 im Laden . 4226
fein Mädchen , welches gut bürgerlich koche « kau « , alle
betten verrichtet und die besten Atteste besitzt , sucht Stelle
& das Bureau „ Germania "

, Häfnergafse 5 . 4264
ftn 8ebHbete8 , jutifle « Mädchen ans guter Familie , welcher
V nicht in Stelle war , sucht Stelle bei einer einzelnen Dame :
selbe geht auch mit aus Reisen . Näheres Nerostiaße 42 ,
petre . 4245

Kammerjuugferu , geprüfte Kinder -
druerin ( Norddeutsche ) , HauShältertn und Stütze der Hau » ,
b suchen Stellen d . das Bur . „ Germania "

, Häfnergafse 5 . 4264
purere gut empf . Mädchen von auswärts , welche etwas

LhÄT ' Ä * ? » » «» und nette Mädchen au - besseren
Bülten als Stütze der Hausfrau , deutsche Bonnen , Kinder .

E2C ' R,tter « i Webergasse 15 . 4259

? nd Kindermädchen suchen Stellen ,
irres Häfnergafse 5 , 2 St . 4264
[ in ordentliches Mädchen vom Lande , welches alle Hau » ,

in roxW mnb bürgerlich kochen kann , sucht auf gleich
& Biebrich . Mosbach , Bachgaffe 84 . 42 ! 0
L Änb ’

r welcher deutsch und iran, « fisch
ELJ “ ® eine stelle . Nähere » im „ Karlsruher Hof

"
, 1

B (t« lie du . äono

Angebote :

Adelhaidstraße 26 , Bel - Mage , sind fein möblirie Zimmer
zu vermtethen . 4224

« V r ft t a ö e 6 ist eine Wohnung von 3 Zimmern nebst
Küche , Parterre , und 2 Mansard . Zimmer zu vermtethen . 4208

1 ™^ ta6e 19 f ‘ nb äwei Mansarden an ruhige Leute auf
1 März zu vermtethen . 4203

Wilhelmstrafte 33 ist eine Wohnung von 6 Zimmern
" " d Zubehör im 2 . Stock unmöblirt zu vermtethen . Näh .
daselbst Parterre . 4931

OElnforf ) möblirteS Zimmer an einen Herrn zu vermietben
Schwalbacherstraße 27 , Hi . ckerh ., 2 . Stock .

* S "

(tut große » , unmödltrtes Zimmer auf sofort zu vermietben
Lntigasse 23 , Seitenbau ( LlaSabschluß )

* ®
( « ortsetzmg «« bet BiUaM

Personen , die gesucht werde « :
Mn tüchttger Nähmädche « für Handarbeit in

Schuhgeschäft findet dauernde Stellung Bei

„ . M . D . Strauss , Langgasse 29 . 4246
Mn Mädchen welcher im Ramensticken geübt ist , findet

dauernde Beschäftiguug . Räh . Hirschgraben 5 . 4214

r .
® ' n steißiges Mädchen für Monatdienst gesucht Graben -

straße 28 , 1 Treppe hoch . 4251
® tn Mädch

^
z . Kindern fi Nachm . gesucht Langgasse 19,1 . 4265

M « starkes Mädchen von 16 — 16 Jahren wird
flefnd,t « « HereS Oranten -

strafte 33 , 1 . Gtage . 4233
Gesucht zum 15 . Februar in einen kleinen Haushalt ein

braves , in Küche und aller Hausarbeit erfahrenes Mädchen mit
Irrigen Zeugnissen . Zu melden Moritzstraße 46 , 1 . St . ,
Nachmittags von 4 — 6 Uhr . 4222

Mn Mädchen , welche - alle Hausarbeiten versteht , wird auf
gleich gesucht . Näheres Expedition . 4 .211

Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,wird gesucht . Näheres Goldgasse o . 4215
_

® i" Mädchen , welches schon gedient hat , wird gesucht
Emserstraße 75 . 4213

IWW ^ " Auf 1 . März gesucht ein junger Mädchen für
» He Hausarbeiten , Wäsche und Bügeln . Zu

melden zwischen */ . 9 bis ' / . 10 Uhr Vormittags Geisberg ,
strafte 15 . 4225

« in sauberes , braves Mädchen , welches koche «
kan « und alle Hausarbeit versteht , wird i « eine
kleine Familie gesucht . Nähere « Rheinstrafte 1 « ,

ti0M 013 Uhr Vormittag « . 4229
Gesucht eine ferne Herrschafts . Köchin , ein Hotel - Zimmer -

Mädchen , eine Kinderfrau , sowie 2 Servirmädchen durch da »
Bureau „ Germania "

, Häfnergafse 5 . 4264
Gesucht sofort : 1 perfekte Herrschaftsköchin , 1 perfekte

Jungfer , 1 französische Bonne und 4 — 6 tüchtige Mädchen
durch A , Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 4257

Gesucht 1 selbstständ . Haushälterin , 2 gutbürgerl . Köchinnen ,
welche auch etwas HauSarb . übern . , 8 Allein - u . 2 zuverl . Kinderm .
sowie 1 jHauSb . v . auSw . d . Linder * Bur . , Faulbrunnenstr . 10 .

Gesucht eine in der feinen Küche bewanderte , gesetzte Wirtb -
schasterrn , 1 angehende Köchin in ein Hotel eine » Landstädtchens
( hoher Lohn und gute Behandlung ) , 1 Beiköchin und 1 Küchen -
Mädchen sür ein hies . Hotel , ges . Kindermädchen und 1 perfekte
Kammerrungser d . Bltter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 4269

Gesucht ein gewandies Zimmermädchen mit guten Zeugnissen
Hermannstraße 2,1 . Zu melden von 10 — 3 und 6 — 7 Uhr . 4258

Hausbursche gesucht
Metzgergasse 22 . 4253
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P- rPfd .
Kalbfleisch . . 65 Pf .
Schweinefleisch 66 „
Solberfleisch . 66 ,,
Dörrfleisch . . 80 „
flt . Speck . . . 90 „
« er . Schinken 90 „

weichen imb zum Ver -
theilen ^zu bringen , wo¬
durch allein das Gelenk ,
rcsp . die Sehne wieder in
die frühere Lage greisen
kann und die (5ircu (nfioH

Ich zeige hiermit meinen werthen Kunden der Landwirth -
schäft ganz ergebenst an , dah von dem bis jetzt unübertroffenen
Futter . Artikel für Rindvieh , Baumwvll - Samenmehl , ich den
Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend habe und
dieser Tage ein Waggon eintrifft . Ls enthält bedeutend mehr
an Protein und Fett als jeder andere Futter - Artikel , ist
leicht verdaulich und nahrhaft .

zuriickgeiegt und Dank dem All¬
mächtigen ohne die früheren Beschwer¬
den wieder zu verfpiiren . Mit dem
herzlichsten Dank u . inniasten Wunsch ,
das! Ihnen Gott zum Heilder leiden¬
den Menichheit noch lange erhalten ,
möge , verbleibe ich Ihr ergebensterFr . Erhard !, Salzwedel , den 26 .
Dezember 1881.

- „ ganzes Schmalz 80 „
. .

Täglich frisch gehacktes
Kleifch , sowie auch warmes
Solberfleisch und Wurst
empfehl ii

Zmiewko , ben 11. Septemb . 1882 .
Perehrtester Herr Mössinger . Ich
habe mich sehr gesreut , Ihren Bries zu
erhalten . Mein Arm ist ganz gesund ,
ich kann die schwerste Arbeit thun , wo¬
für sch Gott und Ihnen nochmals
meülen wärmsten Dank abstatte . Auch
Frau Gastwirth Mosis in Sbizno ,
welche im Wochenbett an Hand und
Fusl gelähmt war , ist durch Sie seht
wieder vollständig gesund . Mit in¬
nigstem Dank Ihre Wllh. Pehlke .vorher gekrümmt waren

oder in »rolge der Schmer¬
zen nicht bewegt werden
konnten , sowie die leiden -
den Theilc , welche be¬
reits gesühllos geworden
waren , wieder zu beleben
und zu krästigen . Die
hartnäckigste und laug -
sährige Kopsgicht wird so¬
fort gelindert und in
kürzester Frist geheilt .

Man verwechsele dieie
" elle ganz specifische
Heilmethode nicht mit
den für diese Krankheiten

__ io ost angepriesenen , dieLhcile , welche ans eine mrilndlichc Heials . An,prM erheben können ... Der beste Beweis , das, die

»KM.vnvu UU| um ßlll .CHUlli. ------Shre wirklich probaten Mittel zu recommandiren . F. Schröder , Kamm -
machermetster .

Stettin , den 6. Sept . 1882 . Herrn Mössinger ! Ich werde stets gernJedem über den Werth Ihrer Methode Ausntnft geben . Sowohl im
. ' ■ ols 1881 haben mir die Mittel sehr aut aethan uno bin

dl0 - umcincv 66 ^ al)re ganz gut aus . den Füßen . Ergebenstr . Schroder « “ *■ ■

v Berlin , den 12. April 1878. Ihre
mis am 11. Februar dieses Jahres
ubersaiidten Präparalchabcn sich v o r -
trcfflich b e w ä h r t . ? ie Lchmer - 4
len verloren sich schon nach einigen
Lagen während der Kur und bin

i '.ch seit dem Gebrauch Ihrer vortreff¬
lichen Prävarate vollständig von den
rheumatischen Schmerzen v

L, saß ich nicht umhin kann . Ihnen !
» meinen besten Dank zu sagen , luetbe ! daß
[31 ‘d) auch nicht verfehlen , derartig Lei Ä=w "
ei i’cnben so vertrcsslichcn Präpa - ■■

Vdtc zu empfehlen . Frau M. Wieske , M
Ig Prinzeiisbraße 89 . "
S roorrt .ÄhVw wfffÄ ' K «**?*• " «IvRisirton Weitgebrächt

” '
Viele Taüsende

" '
s
°

iid,l " onn|hrenfPI lUOUltrt) Aniraae tann idl nur kW crhiunran 9lim Thöil Ole linhAUhe. w. L. U. ___ l ■i *

des Blutes wiedciheige -
stellt wird ? ferner jene
leidenden ibeile , welche
lung niemalk A .s' . ..ch ................ ~ ..... |tv ^ nuci » uuk mevon mir verordneten Mittel in den vorgerücktesten Stadien noch heilenist der , das, ^ ebei den Erfolg schon den zweiten Tag verspürt und zwareinerlei , ob cs eine schwächere oder eine stärkere Natur ist. Die Heilmeilode kan >i vumGreijcwic vom Kinde angewandt werden fernerroiab berienige , welcher feinem Berufe noch nachgehen kann , durch

gefiört , mögen nun die « erden durch Erkältung , Fallenfeuchte Aohiiung , verdorbenen Tinnen , durch Ueberanftrenauna derNerven u. . ra. entstanden ferm Ich brauche nicht zu roiffen , obdie gewöhnlichen Kuren wie Schwitzen , « eberthran , Pe ralemn ,Baden , Warmbalten Oder fonfitge Quatkfalbereierr fchon anaewandind , mit Mite ich, kurz das «erden und fein Stadium zu hefchrei -ben , Mtte um genaile Wohnmiqsanqabe ,

k it ck e ableaeu könnte ; jeden
r -agwardie Erleichterung beffer . Heuteam 24. Deeember ift meine Tochter
last ganz befreit van der Gicht , fie
geht ohne Kritiken und Stoch
chonznm britlen Mal in die Stadt

in eine Rich - » vftolt . Alfa in
38 Tagen tft itc non ihrem
l « rechlichen Uebei durch Ihr
Heilverfahren gänzlich turirt worden :
Gott fegue Sie , recht viele Jahre in
Freuden ju leben . Job . Roth .

Zu feder Stunde werde ich bereit
ein , mit aufrichtiger Wahrheit zu

bestätigen , daß meiner verheiratheteii
Tochter wegenkeiner fchrechttchen Knic -
gefchwiilft in Breslau da » Bein ab¬
genommen werden »sollte . Sie wurde
Nach Haufe gebracht und von Ihnen
m 38 Tagen hergestellt und hat kurz
hterauf in einem Local getanzt . Job .Roth , Mnllermeifler . Klausenburg ,ben 12. September 1882 .

Die Adreffe itteiuer Tochter ift
Frau Katharina Liebig , Bahnmeisters -
Gattin , Berlin , Brunnenftr . 61 .

 Philipp .Waget ,
W Neugasse 7 , Ecke der Mauergi

Unter Conirole der hiesigen Bersucksstatimk .

.Gicht , Rheumatismus
,

Nervenleiden ,
deren Lähmungen und andere innerliche und äusserliche Krankheiten .
. 1 Leidenden jeden Grades , auch solche denen schon längst nicht mehrtn den Sinn gekommen ist, noch dieses oder jenes sür ihr Leiden zu
gebrauchen und die kostbare Gesundheit wieder zu erlangen , tftbeitnod ) eine Hoffnung geblieben , sich von ihrem jahrelangen Elendbefrei en zu können , mögen die Leiden Innerliche oder äusserliche
mögen nur einzelne oder alle Körpertheile afficirt sein .

Moessinger 'schen Me -
thode hat cs unsägliche
Mähe gekostet, bis cs ihm
gelungen ist, durch sein
neues Heilverfahren , Ab¬
lagerungen (Verknorpe¬
lungen ) im verhärteten
Hunande wieder zu er -

I . Qual .
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verW .
Servelatwurst . . . . l .ßOPf
Schwartenmogen . . . 80 ,
Preßkopf . . . . . . 80 „
Extra Leber . » .Blutwurst 80 ,
Hirnwurst •

,
Schinkenwurst . . . . 80 „
Biu ^rnagen . . . . . . 63 „
Fleischwurst . . . . 70 ,
Bratwurst ...... 80 „
î rkf . Würstchen p .St . 17 » . 15 „

, L - ber - und Blutwurst 46 ,

Herrn L. G . Mössinger . Erlaube 121
ich mir hiermit , nachdem ich feit [CT
Ostern durch mein Leiden anaesainmel - ra ]
teil Geschäfte , sowie auch Reisen mit S !
besten Erfolg ausgeführt habe , mei - JJl
neu innigsten Dank sür die mir cl
durch die Medicmnenke gewordene [g
Hilfe auszusprechen und bitte gleich - ra
zeitig um Verzeihung wegen des 5
langen Schweigens . Ich habe diesen S
Herbst feit Michaelis , da ick seit Ostern c
meinem Geschäft nicht habe obliegen [5
können , viel Reisen zu tzust und Wa - ra
gen bei oft wechselnder Witterung '

scheu Vater danke ick, dah er mich zu
Ihnen geführt hat und hatte ick [CT
all mein Vertrauen auf Sie gesetzt. Ich ra ]
glaubte fchon ganz verloren und ver - Z ,: lassen zu jein , ober durch Gottes Rath - J-H
schlichmich fasste und zu Ihnen Zu - cl
flucht nahm und ich kann , Gott [CT
sei Dank wieder meiner Arbeit rai
nachgehe n . Dafür meinen innig - --- -
sten Dank . Wilhelmine Pehlke Wittwe . 15]

Salzwedel , den 7. Septemb . 1R82.
Werthester Herr 1 Ick fühle mich
nochmals sehr verpflichtet . Ihnen
für Ihre verordneten Medieamente
meinen Dank auszusprechen , denn
nur durch diese bin ich wieder völlig

„ - - ---------------   bergciiellt . was mir durch alle an -
t.ovnitz fb . Bitterfeld ), den 19. März 1878. Ich fühle mich ae - r deren ztureu nicht gelang . Ergebenst

zwungen , dem Drange meines Herzens Raum zu geben und Ihnen i Fr Erhardt
f. Vv-  meinen wärmsten Dank miSzusprechen , da mich Ihre Präparate vo '
lstandia von den I dem entfehlichen rheumatischen Leiden gänzlich befreit haben und werbt I --------
uzen Befreit , jo nicht verfehlen , Sie noch ollen Seiten zu empfeblcn . Aua Zeitlar• Ihnen . Löbnitz , beu 3 Sept . 1882 . Ich tonn Ihnen nur nochmals bcstätstien „ " .U5UM, den 25. November 1877.

------      werde i doll ich Ihrer Hestmelhode meine Gestiiidbeit verdanke . Ava . Zeltler
' I , ci durch Ihre werthen mir

i nicht verfehlen , derorstq Lei- KSfiSsaBfiSe SgSfBgSg ! SMgMr . -g . MMmH . verordneten Medieameute aanz von
Ihre fo vortrefflichen Präpa - . u ,

•**-- meinem Gichtleiden befreit
empfehlen , krau M. Wieske . M Dauernde Heilung , keillf torubermhemie Bessenn ? z,' diu , wreche ich Ihnen hiermit mei -

hat der Mösslnger ’schen Heilmethode ihre Verbreituna In anr ü -S1 a118- *■Mommsen ,
» » ff 8 «Yzen Weit gebracht . Viele Tausende sind von lh?en S Sch .eferdeikernie . ster.
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itU wtrde Jedem gern g , von den vielen mir zugekommenen Dankschreiben von Personen Ä nHf
^

r?hCm$,er werde stets
CT

f geben , wenn es auch ,cho.i K dienen , welche 5 Jahre nach angewandter Heilmethode Ihre vnH. Ü Gewiuen Jedem Lei-
voigekommcn ift , dah man nur ständige Heilung erneut bestätigen . Lasse man sich daher nicht M ^ c-’9)e.n ^ " slunst geben , wie Sie

l nB " -. ich " « de wohl dosni bezahlt . durch andere Misserfolge abbasten , die MiSalr '
sche Hathndn

" 'nZ -lt.voii d-m fo pein -
I Litt Hochachtung ergebenn H. Wmsko „ anzuwenden , zumal dieselbe mit geringen Kosten verknüpft ist ffl J Mo

'
mmsen
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HerrnL . G . MWnaer . Gro. Wohl -
geboren hiermit zur Nachricht , das! ich

ra " loroelt hergeftellt bin , um meinen
H Dienst wieder wie früher verrichten
5 zu können . Hiermit erlaube ich mir .
Bi Ihnen innig Dank zu jagen für die
$ 1 « Ulfe, die sie die Gute hatten .— mir in meiner traurigen Hage tu

fpenden . Gern habe ich meinen be¬
kannten jeht meinen Zustand von
damals mitgetheilt imb bin ich, wenn
Sieesmüilkchen , bereit , Jedem -An ¬
kunft über meine Heilung zukommen
zu lasten . Hochachiend A. Richter .
Allsteher , Hannover , Wörthstrahe 37 .

Hannover,ben 8. Eent . Iss2 . .hcrrn
51 Möstinger ! Ich bin lehr gern Bereit
a der Wahrheit gemein, Jedem über den
cl Werth Ihrer mir verordneten Mittel
5 Auskimfi - w geten >ninh ' dankehioch -

ra ia 3 für Ihre Hilfe in meiner io
5 | traurigeh Sage . Hochachtend A. Richter .

ß 3ESEE5S333333E 33 533333 GigiGTiaBpSiintMinp *uiniCfiaui (JPwLi <Jirvlnf ^ [° l
[ö Klausenburg , ben 24. Deeember bjEn iDentlestr . 2 >, den ikiTJmi . haujoem id; meine Kur l , ,,i Cl
B 1877. Sim 157 o . M . hat meine lllüitfich beeiibel betrachte , jage ich Philen hiermit meinen wärm - nF i ffl
[Hl Tochter mit Ihrem Heilverfahren an - ’!na ' nlurid )tigiicn Dank für Ihre wirklich guten unb wirkfamen kJ *

CT| ct gefangen , ihr nichiaefchwollenes Knie , . î, die nur meine gefunden Nuste wieder , gegeben haben . !7 <[i -ihnen einen gtanjenben Grfofg be . [51
n wurde fchon am drinen Tag bedeutend habe ernst auf diele Art Kuren nicht viel gegeben

' und meine Ke- .rr -,.
fl1' " L ",11 i

C n 6f ra
lEJ bester, fo dah jie in 11 Tagen - ei n e kannien zweifelten and ) ehr an dem Erfolg , wundern fich aber fetzt, i denn ich l . - e keine ™
B Krücke ab e gen konnte - febiit

'
S1 ‘ 311 .'A "' ieder auf den ziih -n bin .

^
Jch werde nicht verfehlen Z"

ra
ra Tag wardie Erleichteriiugbesser

'
Heule wirklich probaten Mittel zu recommandiren . F. Schröder , Kamm - !E ^ ,,

^ ^ er danke ick, daß er mich zu Icl

s
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Ferd . Marx , Auctionator .301

Ferd . Marx , Auctionator .301

35
C » Cfiristmann senior .4223
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M ° " o,e alter Spitzhund , kleinste Race , zu ver -
len . Nah . Zxptd . 4227

lud
Hl'

der „ Mnckerhohie “ .

Bekanntmachung .

Morgen Freitag Nachmittags 3 Uhr werde ich am
Häuft Webergaffe 27

Ba « - u . Brennholz , 30 Zimwerthürev , Feuster -
« aven , eine drei Stockwerk Hobe Treppe , Gandstein -
Platte « , 1 eiserne Gäule , Bretter , « alten u . dgl .

versteigern .

Borlimfige Anzeige .
Der Unterzeichnele ( nebst der Domäne Hanptbesiher

des Neroberges ) lüßt Dienstag den 3 . April I . IS .
Bormittags 11 Uhr im großen Saale de .« „ Saalbau
Schirmer “

, Bahnhofstraße in Wiesbaden ,

ca . 35 Stück und 14 halbe Stück
Neroberger , Rheinganer « nd Pfälzer Weine

aus den Jahrgängen 1822 , 1834 , 1846 , 1858 , 1868 , sowie
1874 bis 1881 versteigern .

Probetage am 19 ., 20 . und 29 . März er . in der Kellerei
des Versteigerers unter der protestantischen Hauptkirche am
Markt .

Wiesbaden , im Februar 1883 .

empfehlen unser großes Lager jj
schwarzer Cachemirs in 18 Qualitäten

,
8

JÄ1, * er Meter 90 Ps . , Mk . 1 . 10 , 1 . 25 , 1 . 50,8

51
8 . ( * nl < 111111111 & 1

I Bcrstcizcrmig von Spczerciwaaren ,
Kaffee , Erbsen , Bohne « , Linsen , Reis , Gerste ,
Cigarre « , 60 Flaschen Bordeaux « . dergl . im Ver -
steigerungSsaale Schwalbacherstraße 43 .

Bekanntmachung .

Samstag den 10 . Februar Vormittags 0 */» Uhr
toen tm Laden Metzgergaffe 33 folgende Gegenstände
enllich gegen haare Zahlung versteigert , als :

« in Real mit Schubladen ( für Spezereihändler ) , eine
Theke , 1 © ecretär , 1 Kleiderschrank , 1 Kanape , 1 Ton «

.^ vollständiges Beit , 1 Küchenschrank , 1 Anrichte
mit Schüsselbrett , 1 Gartentisch mit Stühlen , 1 Wanduhr ,1 Wiegemesser mit Hackklotz ( für Metzger ) , Spiegel , Bilder
und verschiedene Haus - und Küchen - Geräthschaften .

— _____
Der Versteigerer .

Ein Buchbinderwerkzeug
m

e? 6Qlten ) wird zu kaufen gesucht . Offerten unter
M - 27 besorgt die Erpedttion d . Bl . 4230

£ »
____________________

» ppebittonr ? au « «,affe R » , » V $

Verein für Nassauische Altertumskunde
und Geschichtsforschung .

Monatsversammlung den 10 . Februar Abends 6 Uhr
i Gasthof zum „ Schützenhof " .
Vortrag des Herrn Dr . Ausfeld .

_____________
129

Pompier - Corps .

Domerstag den 15 . Februar Abends 8 ’/s Uhr findet die
sie Geueralverfammlung im Lokale zum „ Deutschen
of " mit folgender Tagesordnung statt :

1 ) Jahresbericht .
2 ) Rechnungiablage des CafsirerS pro 1882 .
3 ) Wahl einer RechnungSprüfungS - Commission .
4 ) Abrechnung über die letzte Abendiinterhaliung .
o ) Sonstige Corps -Angelegenheiten .

Um zahlreiche « und pünktliches Erscheinen wird ersucht .

__ _ __________ Das Commando .

Adelhawstraße 43 , Hinterhaue , werden alle vorkommenben
Schuhmacher - Arbeiten zu mäßigen Preisen angefertiqt bei
W . Kuhtz , Schuhmacher .

_________________
'

4217
Ein guter Ladenfchrank , auch passend für eine Wirthschaft

e,n Küchenschrank mit Aussatz und ein Kleiderschrank ( Uhür )
1 Spiegel ic . zu verkaufen Castellstraße 1 , 3 Tr . hoch . 4263
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Die Gr « « darbeit
Ecke der Karl - und Jahnsiraße ist zu vergeben . Offerten sind
dir zum 12 . Februar einzureichen in der Weinhandlung von
Car » Schmidt , große Burgstraße 2 .

______________
4242

Holl , superior Häringe
( beste Qualität ) ,

per Stück . . . . 10

„ Dutzend . . . 06 „

empfiehlt Chr . Keiper ,
4228 84 Webergasse 34 .

gilt die durch die Wasserfluthen am Rhein , Main
und der Lahn Beschädigten

sind ferner cingegangen : 1 ) Bei Frau Prinzessin zu Schau mburg -
Lippe , Durchlaucht : von Herrn Schnellenberger 5 M ., FrLulein Louise
Donner ( zweite ® abe ) 10 M . und drei Paar Strümpfe , du * Herr ;; .

'
/ •

Friseur Bading von einer Kegelparthie 5 Mk . 76 Ps ., Excellenz Frau
Generalin von Mützchefahl 18 neue wollene Frauenröcke und 3 wollene
Jacken , Köchin (S . Diener ein Packet Kleidungsstücke ; 2 ) bei Frau Regie¬
rungs -Präsident v . Wurmb : vom Gesangverein »Eintracht " in Usingen
100 M ., L - sezi - k. l Ransbach 21 M . 43 Pf .. L . S . 3 M . 12 Pf . von
Sr . Königl . Hoheit den , Herzog von Oldenburg zu Schaumburg 200 M .,
durch Herrn Amtmann Schmitt zu Hadamar von Herrn Rechtsanwalt
Böhmker in Eutin 200 Mk . ; 8 ) bei Herrn Präsident v . Heemskerck :
von Deutschen in Monaco 300 M . ; 4 ) bet Herrn Polizei -Director
Dr . U. Strauß : von C . S . ein Packet Kleidungsstücke , durch Herrn
Major a . D . und Amtmann Krüger in Dillenburg weitere Sammlung in
Oberscheld und Frohnhausen 182 M . 66 Ps ., durch Herrn Seel in Nassau
au » dem Ertrage des am 28 . Januar c. daselbst veranstalteten Concertes
162 M . 10 Pf ., Ertrag eines Whist - Kränzchen » durch Herrn Gen . I . 7 M .
80 Ps ., durch bin Herrn Ober -Präsidenten der Rheinprovinz für Braubach
250 M ., durch Herrn Pfarrer a . D . Kurtz von Fräulein Bönig in Reu -
chütcl 10 M ., von Fräulein Berg deSgl . 5 M ., Reinertrag eines in Erben¬
heim veranstalteten ConcerteS des Gesangvereins „ Gemüthlichkeit " 25 M .,
von Herrn Bürgermeister Krug zu Kosten ( Provinz Posen , erste Rate )
160 M ., Vorschuß - Verein ( E . G .) zu Güstrow 323 M . 67 Pf ., durch den
Herrn Präsidenten des Reichstag » ( Anthetl an den aus Amerika weiter
eingegangenen Geldern ) 5650 M ., durch Herrn Dietrich Becker zu EsenS
( WestfrieSland ) gesammelt in der Stadt und dem Amt Esens 225 M .,
Sptelgesellschaft in der Rosenstraße 10 M ., durch Herrn Polizei - Director
Albrecht zu Kassel aus veranstalteten Sammlungen ( zweite Rate ) 2100 M .,
Ungen . 10 M ., Spielgesellschaft Morttzstraße 1 M . 63 Pf ., durch Herrn Amt -
mann v . Wedekind in Usingen aus weiteren Sammlungen in dem Amte Usingen
917 M . 6 Pf . ( darunter von Herrn Pfarrer Müller 46 M .) , vom Hilfs -Comitö
Marburg ( Hin . Schmidt , Rector der Universität , Dr . Westerkamp , L . Bücking )
(zweite Gabe ) 600 M ., durch Herrn Pfarrer Friedrich zu Haiger erster
Ertrag aus Sammlungen in der Gemeinde daselbst 128 M „ Pr . F . G .
durch Herrn Dieser 3 M ., H . zu E . 2 M ., Magistrat Czempin in Posen
au » veranstalteten Sammlungen 57 M . 40 Pf ., Herrn Bgstr . Krug zu
Kosten ( Provinz Posen , zweite State ) 64 M . 30 Ps ., Exped . der „ LandcS -
zeitung

" in Rudolstadt als dritter Thetlbetrag der Sammlungen 300 M ,
durch Herrn Amtsrichter Meyer in Wallmerod gesammelt in den Gemeinden
Sal , 28 M , Bilkheim 10 M ., Kahn 8 Di . 45 Pf ., Großholbach 8 M . 80 Pf .,
Elbingen 6 M . 25 Pf ., Herschbach 23 M ., Guckheim 8 M , Girkenroth 11 M .
25 Pf ., zusammen ( abzüglich 30 Pf . Porto ) 103 M . 45 Pf ., Herrn Bürger¬
meister Germeroth zu Herold (zweite Collecte daselbst ) 17 M . 22 Pf .,
durch Herrn Regierungs -Präsident v . Wurmb au » Staatsmitdln 25,000 M .,
im Ganzen bis ptzt 115,5111 M . « 11 Pf .

An die Kreis - Comttcs im Regierungsbezirk Wiesbaden sind weiter
vertheilt worden und zwar : An das Eomitö in Rüdcsdeim zur directen
Verwendung für die einzelnen Gemeinden nach mitgetheiltem Verlheilungs -
plan 8000 M ., an da « Comitä de » Mainkrcise » hier deSgl . 5300 M ., an
das Comitö zu Großgerau 1000 M ., an das Comitö zu Bensheim 1000 M . ,
an das Comttö zu GinShetm 600 M ., an da » Comitü zu Ludwigshafen
2000 M ., an do » Comitö zu Worms 800 M ., an da » Comitö zu Biblis
800 M ., an die Gemeinde Heidefahrt 800 M ., an die Gemeinde Braubach
250 M . Trockenöfen sind weiter beschafft worden für die Gemeinden Nied ,
Niederwalluf , Eddersheim und Ntederlahnstein für 97 M . 60 Pf ., zu¬
sammen 20,647 M . 60 Pf .

Im Ganzen sind bis jetzt verwandt 70,13 » M . 44 Pf .
Herzlichen Dank den gütigen Gebern . Weitere Gaben nimmt an

Das Central -Comitö für den Regierungsbezirk Wiesbaden :
Klisabetb , Prlntessln zu 8chauimburg *IJppe .
Slarie , Prinzessin Ardeck . Frau von Wurmb .
Frau von Knoop « Frau Lothar von Klippen .
Frau Aug . <wiitz . von Heemokerclk , Präsident a . D .
Frd . von Bortenntetil . W . Ab ' tzel . I > r . Berga « .

W . Biinler , K , Moesel . Br . von titranae .

TageS - Kalender .
Heute Donnerstag den 8 . Februar .

« emerbefchute Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von
• 2 —6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittag » von 10 — 12 Uhr ;

Mädchen -Zeichenschule ; Abends von 5 — 7 Uhr : Fachkursus für Tape »
zirer ; von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zeichenschule und gewerbliche Abendschule ,

Arieoerverein „ Germania " . Abend » von 8 — 9 Uhr : Bücher - AuSgade ;
S Uhr : Gesangprobe .

Eurn -zierein . Abends von 8 — 10 Uhr : Kürturnen . 9 Uhr : Gesang .
Taunus -Mud , Lection Wiesbaden . Abends 81/ « Uhr : Versammlung hn

Elublokale ( »Saalbau Schirmer " ) .
Wteobadener fihein - und Saunus -Mub . Abends 8 ‘/i Uhr : Versammlung .
Wie - dadenerTurn - Seselischast . Abend » 9 Uhr : Versammlung im VeretnS -

lokale .
MSnner -Guartetl „ ihttaiia " . Abend » » ' / - Uhr : Probe ,
perfammlung der Mehgerburfchen Abend « in der „Muckerhöhle " .

Königliche M
W Schauspiele .

Donnerstag , 8 . Februar . 30 . Vorstellung . 81 . Vorst , im Abonnement .
Zum Erstenmale wiederholt :

Der Dächer .

Lustspiel in 3 Akten von Karl Weiß .
In Scene gesetzt von C . Schulte « .

Personen :
Baron Julian Ebert ....... . Herr Bcck .
Linde , Gutsbesitzer Herr Köchy .
Cäcilie von Eschen , Wittwe , 1 f . Frl . Wolfs .
Martina , j ’etnt Iöc6tet . Frl . Butze .
Susanna , Linde '» Schwester Frl . Widmann .
Bruno , Linde '» Neffe Herr Neumann .
Rath Lambcrg ............ Herr Bethge .
Oscar von Döhne Herr Holland .
Fridolin , Diener bei Linde Herr Rudolph .
Rosa , Zofe bei Frau von Eschen Frl . Lipski .
Ein Diener ............. Herr Brüning .

Ort der Handlung : Linde '» Gut Schönau .

Orientalisches Tanz - Divertissement .
Arrangirt von A . Balbo . Musik von Hoffmann .

AuSgeführt von B . v . Kvrnatzkt , Frl . Harrich und dem Ballet - Personal .

Anfang Ende « Uhr .

Freitag , 9 . Februar ( neu einst .) : Der KünigSlientenant .

Drei Küsse .

( Schluß .) Humoreske von E . von Wald .

Ich stand verblüfft , kaum eine » Worte » mächtig , vor dem lieben , alten
Herrn ; ich wollte danken , doch er winkte nur mit der Hand — ich war ent¬
lassen . - „ Herr Oberst, "

wage ich schüchtern an der Thür noch zu sagen .
— « Nun , was noch ? " — „ Darf ich gehorsamst bitten " — di - Zunge war
mir schwer und trocken — „ daß der Herr Oberst die große Gnade hätten ,
am Sonnabend " — ich zaudere - „bei der Offizier -Versammlung da ,
Vorgcfallenc gütigst zu verschweigen , die Blamage würde doch , u groß
sürmich !"

Jetzt hielt der alte Oberst sich fast den Bauch . „Otten , Sie sind doch
ein ganz verfluchter Kerl ! Na , gehen Sie nur , ich will ' » schon machen I"
— O goldene , goldene Lteutenantszeit I du kehrst nicht wieder ! Kein
Mensch zahlt heute meine Schlitten !

Der Sonnabend kam , das Sündenregister der ganzen Woche wurde
in der „ Familie "

, wie er sich auszudrücken pflegte , besprochen , eine Seite
im Notizbuch - war erledigt , ich fühle mich ganz frei und ohne Sünden ,
er fährt jetzt fort : „ Lieutenant von Otten ! " Er sieht sich suchend um -
ich zögere vorzutreten — Allmächtiger Gott ! nur ein Blick , so bittend und
so flehend fliegt von mir zu ihm hinüber . — „ Ach so, " sagt er , „ schon gut ,
die Herren sind entlassen !" - Ein Lächeln , nur un » Beiden bedeutungs¬
voll bekannt , erheitert sein Gesicht . — Auch un » verband jetzt ein gar tragi¬
komische » G - heimniß und froh und munter sprang ich die Treppe in die
Höhe in meine Stube . Die Hunde kriechen wedelnd mir entgegen , bl ;
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te . SS « xpeditionr 8 * * ee * h * - to . Seite V
pgel fliegen zwitschernd auf und wieder tönt das . Gurr nun hihi " de?
Kauen Täubchen mir in ' S Ohr .
I D -r Muter « in « zu Ende , eine theatralisch - Vorstellung sollte ihn
bärblfl beschließen .

[ Die Frau Commandeuse nahm die Arrangements in die Hand und
P fl° » d ihr dabei getreulich zur Seite . Die Vorstellung war - ine glänzende .
Jnt Stadttheater , zum Besten der Armen , wurde ein kleines Singspiel von
M ? .

' "?,
£66U * "

,
8eäeben ' 2 « « hielt die Rolle des Schauspieler »

Göhlich . Unermüdlich waren wir Beide thätig , di - anderen Rollen zu-setzen, die Acteure und Actricen einzuüben und die übrigen Arrangements
n besorgen . Wir sahen uns täglich ; die gute Mutter fühlte wohl , daß
ii-schen und ich uns herzlich , innig liebten und durch Beides wurden wir
«ehr und mehr vertraut .

Der Festabend rückte heran , die Aufführung war ganz famos , rauschender
Mau begleitete Scene auf Scene und ganz besonders — ich kann ' s jetzt
>ohl sagen — riß ich da » Publikum durch mein »» fröhlich "

, und dieses
»ieder mich durch seinen Beifall fort . Berauscht vom Weihrauchduft er -
hien ich beim Souper , was die Gesellschaft in der Ressource nach der
ufführung vereinte . — Hnrrah ' s begrüßten mich , man brachte Toast auf

,oast , Champagnerpfropfen knallten und nach dem Essen begann der Tanztzie rasend im Galopp stürzt Jung und Alt sich in '» Getümmel . Ich
inze mit der Arrangeuse , — der Frau Commandeuse .
! Alles jubelt , Alles bringt uns Hoch '» , man gibt uns den ganzen Saal
dd

^
tritt zuruck , nur wir , wir tanzen unaufhaltsam allein wirbelnd lustig

[ b» KüMerstolz , die tolle Laune , die Aufregung des Abends ,« Klange der Musst und ganz bestimmt auch der Champagner mir glühend
Hb zu Kopf , mich erfaßt ein eigenthümliches Gefühl der Zusammengehörig -
r Tänzerin , ich will die Lorbeeren des Abends nicht alleinib -n, ich will fie mit Ihr theilen und - schallend macht ein . Kuß "

, den
t ihr gebe, die übrige Gesellschaft stumm und paff , dann löst sich plötzlich» er Staunen , die ganze Herrenwelt , - der Oberst voran mit zorn -
» lhhtem rothen Kopfe stürzt sich auf mich - um mich im nächsten Angen -
Lk- unbarmherzig an die Luft zu setzen . — Da , - o Geistesgegenwart ,ianM von höheren Mächten ! - da nimmt sie meine Hand , mit fester» d llarer Stimme sagt sie : . Lieber Mann , Herr von Otten hielt vorher
L m

“ ’i it8 flob ibm im Tan , das Jawort , er küßte nur
r Tankbarkeit die Stirn seiner — . Schwiegermutter !"
I ®et Obetft , ())to « Io » , fügt sich in das Unvermeidliche , mein Lieschentt m meinem Arm , ein Gehetmniß brauchte Niemand heute zu hüten ,

16 m ?
1 ? ^ lich abgewandt , ein frohes Lächeln , JedemIHI verständlich , umspielte heute meinen Mund .

Daheim im grünen Käfig gurrt ' s lustig . hchihi " —
^

Des Himmels Segen auf Euch Beide spät und früh !Mnn sich auch Nichts mit Nichts verband ,
0

M doch da » Herz zum Herzen fand . "
Wie oft denk ich an dich noch heut '
Du goldne , goldne Lieutenantszestl -

^ (Plötzlicher Tod .) Als Herr Hoi -Ääckc? meiste ? ? ? ifcker
" '

am
^ aebenfltô m ?b J1? cbcn

(
au8 fcinenl Geschäftslokal nach seiner Wohnung

- ine » H -kzschlag-s
“ iUfammen unb tob batb darauf an den Folgen

rober
*

Dienstag Abend in der Langgasse ein

lassÜng ° Lreiu "
noch

' inV “ ,,b i6m * i -d - V - ran -

gestern Mittag machte ein von langwierigen
wMÄfiK ' ysss '

« . ,?
" “ " ' i ‘ in ™ >» ' « ■>■■■■

« u .
ftein , sich mit der Elfenbahu nach Kreuznach zu einem Viebmarkte au* ■ “ ! » mf noch nicht aufgeklärte Welle ? ei LamenlonHeim au »V * Coupo stürzte und vom Zug überfahren wurde so daß der Tod

Leiche des Verunglückten wird nach Schierstein gebracht

nahme h -rv ° rgeruf - m
^ °^ $ Cr trauriflc 8atl i,at dortselbst große Thell -

- Nächsten Sonntag , Nachmittag » 1 Uhr beginnend
«kuu Unrr ® c *n ein außerordentlicher Turntag des Gauv - rbande »® Ub

*9/9?n » hC?ü.
,a

«H .
er !

'l bun8 »
<>?

e*l ( nlto0If £Hcn Gausatzungen statt .
. H .. .( ^ ns dem Rheingau .) Nachdem in der Sitzung de» Vorstandesdes . Verein » für bk wirthschastlichen Interessen de » Rheingaues "

"
vom

sfi?
' !

b flul !.
fl be,,UflII |i der Zustimmung des Vereins zu der

N ^ lilou
^

der Rheingaubewohner an das Abgeordnetenhaus , welche gegenb -.
8 Raines protestirt , nicht zu Stande gekommen istVorstanhsmltglieher des untere » Rh - ingaues ( dieHerren Diltheh

'

SiebiB ), e6en (o wie der Ehrenpräsident des Verein »<® e» Lahe ) au « demselben ausgetreten .
in

8 A " zte ) haben sich niedergelassen die Herren : Dr . Jüngstn Runkel , Schäfer in Grävenwiesbach , Dr . Braun in Usiaacnvr . Hebenkampf in Wiesbaden und Dr . Floth mann in Wiesbaden'
.

Knust und Wissenschaft .

h, _
* ( ® “ t6au8 -) XI . gvcIug ^Oncert , in welchem , wie berichtet ,

*» Ls : s

Ans dem Reiche .

m, ' mi ( D £ ii e r von China au den deutschen Kronprinzen )

Wdie ^ l
'Jleto « aaniafeli» eib <>rafiihet vierzehnjährige Beherrscher des Himm -

Vaare « nn hnff ?rh . I,bc ?Ven , Hochzeit unseres kronprimlichen
® eM <fce i." chinesischer Sprache ( Chiffren -

schnft ) Ütnchtet . ^ Pekkna , 25 . Januar , im Kaiserpalaste , Hur »? eter der
8 ?/ « ! n ® u

' f Kaiser von China durch seinen Gesandten
a ° dem Kronprinzen und der Kronprinzessin de» deutschen

herzlichsten Glückwünsche . Der Kaiser :® 8 ist dies da » erste Mal , daß ein Kaiser von China eine
Zuschrift an eitlen europäischen Fürsten gerichtet hat .
6 ( Abgeordnetenhaus . Sitzung vom'̂

nn «
e
.VU«

r '
m ,» »

tben ü ' Koller verliest ein Schreiben des Ministers de »3nn £s.n , v . Puttkamer , worin er den Dank des Kaiser » ausspricht für die
Betleidsahresse des Hauses anläßlich des Todes des Prinzen Karl . Der
die ?8ratHlnHnn6YJa' ni ÄHMner»

ben ® “ nf be8 kronprinzlichen Paares für
d e ™ ?t

*Änn <.n
b

ll,!
n8 ’

x
' f,lbernen Hochä - it . Das Haus hörte

m
" stehend an und nahm sodann in dritter Lesung die

iouenvurgische Verordnung ohne Debatte unverändert an . Es folgt die££(ie Beraihuug der Subhastationsordnung . — Abg . Gehler beantragtderen Verweisung an eine au » 31Mitgliedern bestehende Commission . —

meinen
latow ist Namens der Freiconservativen im Allge -

mil ? on rbaK etwaige B - d - nk - n in der Com -
m

*
. ,E !„ 8 i2 ° ! eben . — Äbg . v . H - ede besorgt , die Vorlage werde

S ! ? sie enthalte überhaupt so viele Nachthetle gegenben bisherigen Zustand , bflfe bie Bortheile , bie sie unsireitia biete über -

nu ^ tnirtMAnHii »
16c 1m v ^ Bismarck hegt namentlich

?8 hitirh
*? Iilnbw gedenken gegen einzelne Thcile der Vorlage ,ln Vertragsfreibeit statuirt . Di - Härten des

“
?Ütb,£n « icht be eitlgt , nur allenfalls die Zahl d-r Sub -

hastationen etwas verringert werden . Vom Standpunkte der Humanität“,
“ 8 dahm gewirkt werden , daß den subhastirten Exmittirten wenigstenseioe Heimstätte gelassen werde . — Abg . W - sterburg beantragt bie Sier «

d r Ror ° gc an bie um 7 Mitglieder verstärkte Justiz -Commission .D - r Entwurf gehe von dem Prinzip aus , baß kein Gläubiger eine Sub -
hastatiou bewirken könne , wenn er nicht den Nachweis geliefert habe , daßalle vor ihm stehenden Forderungen gedeckt seien . Die Durchführung diese »Grund atzes führe zu ben schwerwiegendsten Nachthellen , sie störe oder
vernicht - die alten wohlerworbenen Rechte . - Reg .- Commissar Kurl -bnunt erwidert , die Rothwcndigkeit einer Aenderuiig der Subhastations -
ordnung gehe schon daraus hervor , daß die Zahl von Subbastatioiien bei
w - lch - n die Reche bcr Gläubiger

'
boüFtänbifl H

hJA '
J5 Ä b £

küx bx" ,
v erten , früher nur bet jeder siebenten Subhastation

älAnrh« ^ aa8h1?eA ^ bt be8 Gläubigers wie aud ) das Interesse de »
betn gegen eine allzuleichte Exmission sollten durchbie Vortage gesichert werden ; eine Schädigung be » Kredits sei von der

Locales und Provinzielles .
argericht .) Zum Vorsitzenden der am 5 . März beainnenben

Schwurgerichts ist Herr Landgerichiz -Director

Ire * enb artne ??»
» Vf ''

k *
00“

«
*? Src , ur Aufnahme der Gekommen « !

-
aewes - n . An komischen Intermezzos , Witz und Humor fehlte

trnn '
i.

68 rl1! tol̂ e
. fch vielmehr alsbald das lebendigste Wesen und

SÄ ' S '
S ; ä K X -ffXSiIfrfiber gegebenen Versprechen » den Ueberschwemnllen hingewiesm

* ^ vvrrrte .) Herr Mnfikdirector Münch beabfickiiat am 17
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Vermischtes ,

Borlage nicht zu befürchten . — Aba . Dr . Grimm erblickt in der Vorlage
den Schlußstein der Justiz -Reorganisation , sowie die Mittel zur Vermehrung
und Sicherung des Realcreditr und zur Hebung der wirthschaftlichen Lage .
— Abg . Dr . H änel ist im Allgemeinen mit dem Grundgedanken der
Vorlage einverstanden . — Justizminister Dr . Friedberg bemerkt , er habe
die Verantwortung nicht übernehme » wollen , mit der Vorlegung des
Gesetzes zu warten , bis das große deutsche Subbastationsgesetz erlassen
würde . Es sei anerkannt , daß das vorliegende Gesetz wesentlich günstig
Wirken werde , deßhalb sei auch anzunehme .i , daß die deutsche Gesetzgebung
auf der Grundlage der preußischen errichtet werde , es liege dies in dem natür¬
lichen Uebcrgcwicht des Gesetzes eines großen leitenden Staates , das durch die
Wissenschaft und durch die Zustimmung bei Landesvertrelung gutgeheißeu sei .
Abg . Roeren ist für die commissartsche Berathung . Die Vorlage geht
an eine aus 21 Mitgliedern bestehende Commission . Es folgt die erste
Berathung der Landgüter -Ordnung für Brandenburg . — Abg . Zelle
bestreitet bas Bedursniß einer neuen Regelung der bäuerlichen Erbverhält -
ntsse in Brandenburg . Das Gesetz würde nur Ungerechtigkeiten und Zwie¬
tracht erzeugen . — Abg . v . Schorlemer - Alst motivirt die Nothwendig -
kett der Vorlage mit der traurigen Lage des Grundbesitzes . Die Regelung
müsse nach dm einzelnen Provinzen verschieden erfolgen . Die Vorlage
über da » freie Verfügungsrecht entspreche den Forderungen der Provinzial -
Vertietung . Darum empfehle sich die Annahme der Herrenhausbeschlüsse ,
durch welche die Landgüterrollen aus dem Gesetz beseitigt werden . Aber
auch mit der Landgüterrolle möge man das Gesetz annehmen ; schaden
werde dasselbe Niemanden . — Abg . Hansen ist gegen die Beschlüsse des
Herrenhauses , weil dieselben ein partikulares Jntestat - Erbrecht einsühren
wollen ; er empfiehlt im Uebrigen die Regierungsvorlage . — Minister
Lucius erklärt , daß die Regierung mit Rücksicht auf die schlechten Er¬
fahrungen , die sie mit dem Jntestat - Erbrecht ( in Westphalen ) gemacht habe ,
in Westphalen die Höse -Rolle eingeführt habe . Auch Brandenburg gegen¬
über werde man bei der Höfe -RoÜe bestehen müssen . Der Minister ersucht
um Annahme der Regierungsvorlage und nm Ablehnung der Herrenhaus¬
beschlüsse , weil die letzteren auch den Wünschen des Provinziallandtagcs
nicht entsprechen . Fortsetzung morgen Vormittag 10 Uhr .

* ( Militärisches .) Da » „ Armee - Verordnungsblatt " publizirt die
Ordre » de » Kaiser « über die diesjährigen Manöver -Hebungen ( auch de »
Beurlaubtenstandes ) . Die Kaiser - Manöver werden beim 8 . und 11 . Armee -
ilorp « stattfinden . Die Garde -Cavallerie und Kavallerie -Regimenter de»
1 „ 2 ., 3 ., 5 . und 8 . Armee -Corps halten Brigade - und Divisionsübungen
unter zeitweiser Zuziehung der reitenden Artillerie ab . Bei Grandenz
findet eine fünfwöchige Belageiungs - Uebung statt , an der die Mineur -
Compagnien des sächsischen nnb württembergischen Pionier - Bataillon »
tbeilnehmen . Zu den Hebungen des Beurlaubtenstandes werden 85,000
Manu Infanterie , 11,800 Mann Artillerie , 2600 Jäger , 2500 Mann
Pioniere , 5014 Train und 400 Mann vom Eisenbahn -Regiment einberufen .
Da » Lehr -Jnsauterie - Bataillon tritt am 13 . April in Potsdam zusammen .

* ( Fürst Bismarck ) hat sich bekanntlich während seine » letzten
Aufenthaltes in Varzin einen Vollbart stehen lassen . Nun wird über
den „ Kanzler im Bart " aus Köln unterm 5 . b . Mts . gemelbet : „ Es mag
die freundlichen Spender des hiesigen Bismarck -Denkmal » wohl verdrossen
haben , daß sie zu früh ihrer Verehrung dem Reichskanzler gegenüber einen
ehernen Ausdruck verliehen haben , sintemalen der jetzt charakteristisch ge¬
wordene Vollbart an die Statue wohl kaum noch anzuschweißen fein dürfte .
Diesem Uebelftande hat nun in vergangener Nacht Prinz Carneval plötzlich
abgeholfen , und diesen Morgen konnte man am Augustinerplatz den großen
Staatsmann , wie er augenblicklich leibt und lebt , also mit prächtigem
Vollbart , bewundern . Die Polizei zeigte indeß für diese Art Vervoll¬
kommnung kein richtige » Verständniß , und ein requirirter Bartkünstler
mußte den früheren statu « quo wieder Herstellen . "

— (Wahlfprüche der Hohenzollern .) Kurfürst Friedrich I . :
„Wer Gott vertraut , den verläßt er nicht ." — Kurfürst Friedrich II . :
, E » will un » nicht geziemen , daß wir anderen Reichihum suchen , al » Ehre ,
Astacht , Land und Leute . " — Albrecht Achille » : „ Nirgend ein rühmlichere »
Sterben al » aus dem Echlachtfelde . " — Johann Cicero : „ All Ding will
Well .

" — Joachim I ., Nestor : „ Klug und gerecht . " — Johann II .,
Hector : „ Wohlthäter sein für Alle , da » ist Fürstenart ." — Johann Georg :

„ Gerecht und milde . " — Johann Friedrich : „ Die Furcht Gottes ist der
Weisheit Ansang ." — Johann Sigismund : „ Dem Rechte getreu und
meinem Volke ." — Georg Wilhelm : „ Anfang '

, bedenk das Ende !" —

Friedrich Wilhelm , der große Kurfürst : „ Mit Gott !" — König Friedrich I . :
„ Jedem das Seine . " — König Friedrich Wilhelm I . : „ Ich setze die Krone
fest wie einen ehernen Felsen ." — Friedrich der Große . „ Es ist nicht
nöihig , daß ich lebe , wohl aber , daß ich meine Pflicht thne und für mein
Vaterland kämpfe .

" — Friedrich Wilhelm II . : „ Mein Wille ist rein , da »
Weitere gebe ich der Vorsehung anheim ." — Friedrich Wilhelm III . :

„Meine Zeit ist Unruhe , mein Hoffen in Goit . " — Friedrich Wilhelm IV . :

„ Ich und mein Hau » , wir wollen dem Herrn dienen . " — Kaiser Wilhelm 1 . :

„ Immer den Andern hören , dann erst wägen und wagen , Alle » mit
Gott ."

— ( Eine Verordnung gegen Geldgeschenke an Bettler .)
Noch immer gibt es in Deutschland zahlreiche Vereine gegen Bettelei , welche
Geldgeschenke an Durchreisende wohl meist an » Rücksichten der Bequemlich -
teit verabreichen , um lästige Bettler rasch lo » zu werden , ohne zu bedenken ,

Druck und Äerlag der L . Schellenberg ' schen Hof - Buchbrnckeret in Wiesbaden .

daß dadurch da » Vagantenthum nur gefördert und der leidigen Trunksztchl
in bedenklicher Weise Vorschub geleistet wird . Es verdient daher erwähM

zu werd : » , daß das Gr ^ßherzogüch Hessische Justizministerium und eben«
da » Ministerium be3 Innern jüngst ein Rundschreiben an die hesstschi,»
Kkiisämter erlassen haben , bcifen Inhalt sich in Folgendem zusammensaslal
läßt . Es sollten und dürste » den um Air .losen ansprechenden Durchreisend !, !
keinerlei Geldgeschenke verabreicht werden : weder von Selten der einzeln «!
Ortsbewohner , noch von Seiten der Gemeinden oder den an vielen Dito !
bestehenden sogenannten Armen -Vereinen . Die Unterstützung dieser Personal
dürfte vielmehr ausschließlich nur durch Gewährung der unmittelbar «!
Lebensbedürfnisse erfolgen . Kost und Nachtquartier , deren Verabreichiml
zunächst zur Befriedigung der unmittelbaren Lebensbedürsnifse genügt , sollinl
nur durch Verabreichung von Marken in einer dazu bestimmten Herber, «
oder in einem Wirthshans bernufc ' at werden , mit deren Inhaber vorhtil
eine Vereinbarung über den dafür zu entriufttnben Preis » nd herüber til
treffen sein würbe , daß bie Marken unter keinen Umständen siegen (Ml
cingelöft ober geistige Getränke für sie verabreicht werben . Wenn trgezjl
angängig , sollte bet Versuch gemacht werben , diese Unterstützung nur geetil
entsprechende Arbeitsleistung zu gewähren ; in jeder Gemeinde ließen W
Arbeiten im allgemeinen Interesse ober in dem der Gemeinde fittbcu , dem !
alsbaldige Vornahme man den wegen angeblicher Arbeitslosigkeit um (Intel
stützung Ansprechenden anbieten könne . Würden Arbeitsleistungen , toeiinl
auch nur auf bie Dauer von einer Stunde gefordert , so würden viele äJtttl
steiler , denen cs fa gar nicht um die Erlangung der Arbeit zu thuuinj
sofort aus Unterstützung verzichten , die Mehrzahl der Vaganten aber bie toi
treffenben Orte demnächst gar nicht mehr berühren und die hierdurch ohned «!
geringe Mühe , bie ein Mttglieb de » Ortsvorstanbe » ober eine sonstige gtd
eignete Person durch Anweisung und Ueberwachung der Arbeit habe , retchlitl
aufgewogen werden . Schließlich wird in dem Ausschreiben noch baraell
hingewiesen , daß btese Einrichtungen und Maßregeln in einem großen Thstl
be » Königreichs Württemberg eine ganz erhebliche Abnahme de» Äaganiwl
ttjum » zur Folge gehabt hätten . |

* ( Adele Spitzeder ) wurde , wie der „ Schwäb . Merkur " hea.1
auf Requisition von Karlsruhe wegen Betrugs vor einigen Tagen ul
Stuttgart verhaftet . i

— ( Welches ist die trunksüchtigste Nation in Europas !
Bisher hatte die Schweiz dafür gegolten . Nach bett auf Ziffer » gestütztI
Angaben des Auditors des belgischen Postbureau », Herrn Coruet , total
e» jedoch die Belgier . Seit 1830 hat sich der Consuiu geistiger Geträntl
verfünffacht , und man rechnet jetzt 40 Liter auf jeden Kopf der erwachsens !
männlichen Bevölkerung . Auf l1/ « Millionen derselben kommen nlitl
weniger als 102,000 Schanklocale aller Art ober eine Trinkstube auf il
zwölf Personen . Die Aerzte im Brüsseler Spital sagen au «, daß auf ; ]
hunbert Krankheitsfälle , welche einen tödtlichen Ausgang nehmen , adml
de » Wirkungen geistiger Getränke zuzuschreiben seien . Während im Ich
1875 in Belgien 352 Selbstmorde vorkamen , ist die Zahl derselben ii
Jahre 1880 auf 581 gestiegen . Es gibt dreimal so viel Wahnsinnige «
Belgien als vor 30 Jahren , eine Thalsache , die keineswegs durch die dichten
Bevölkerung erklärt werden kann .

— ( Die Deutschen in Paris .) ES dürfte vielleicht weniger M
kannt sein , daß , nach der Einwohnerzahl gemessen , in der Reihensch
deutscher Städte Pari » schon den fünfzehnten Platz einnimmt . Man toi
rechnet , daß zu Anfang de » laufenden Jahres die französische MetroB
nahe an 110,000 Bewohner deutscher Zunge zählte . Davon dürften etnl

70,000 Angehörige de » deutschen Reiches sein ; der Rest setzt sich aiil
Oesterreickern , Schweizern , für Frankreich optirt habenden Elsaß - Lotei
tingern , Deutschrujsen und Deutschamerikanern zusammen . I

— ( Lebende Schachfiguren . ) Ein Londoner Correspond «
schreibt am 1 . Februar : „ Gestern fand in der alten Stadt Winchestn
deren Freibrief al « Corporation schon tausend Jahre alt ist , ein fettend
Schauspiel statt , nämlich ein Schach -Tournier mit lebenden Figuren . Al
Könige , Königinnen , Thürrne ( zu englisch Bischöfe ) , Ritter und Läck
waren alle in Costüme » aus der Zeit der Königin Elifabeth gekleidet util
gehorchten auf den Wink den eigentlichen Spielern , welche an eir.ul
kleinen Tischchen auf einer Estrade saßen . Da » Schachbrett war 25 Fi !
lang und ebenso breit ; für die Zuschauer war auf den Galerien gut W
gesorgt . Drei Partien wurden in einer Stunde gespielt ; das ErträjM
des Eintrittsgeldes ging an eine wohlthätige Stiftung zu Winchester .'

* Schiffs - Nachricht . Dampfer „ Switzerland " von Antwerpen s:
4 . Februar in New - Bork angekommm .

80 Pfennig die einspaltige Petitaeile . j.

Kein anderes Mittel hat sich so rasch und dauernd in den Familisl
als wahre « Haus - und Heilmittel eingebürgert wie Apotheker R . Brandlll
Schweizerpillen ; ihre angenehme , sichere Wirkung haben sie bei Un .ierlkNI
Hortungen , Verstopfung , Blutarmuth , Bleichsucht , lieber « und Gallenleidöl
Magendrücken re . stets mit Erfolg Anwendung finden lassen . Ausführichl
Prospecle mit den ärztlichen Uriheilen sind gratis , sowie die WA
Apotheker R . Brandt ' « Schweizerpillen per Schachtel Mk . 1 .— erbälilü
in den Apotheken zu Biebrich , Weilburg , Hamburg , Hadamat
Eamberg , IRuulel , Kirberg . Auch können Bestellungen toi
Baiiiem * Wchilii in Wiesbaden abgegeben werden . ll
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flötiiftl . Domänen - Rentamt .II

Z

31

^ errn ^ leider toetbcn repar . , gewendet , gewaschen u . bill .
«VlrUHllIrlUlri . berechnet Grabenstrahe 20 , 2 Tr . h . 3814

im

" Möbltrte Zimmer "
, auch Mfar -

♦ wgen . vorräthig in Ker « rved . d . » ( ,

Der Bürgermeister - Adjunkt
Holzhäuser .

Curhaus zu Wiesbaden .

Cyelus von 12 Concerten unter Mitwirkung
hervorragender Künstler .

Freitag den 9 . Februar Abends 71/ « Uhr :

18 Rm . kieferne « Klafterholz ,
8 , „ Stockholz ,

475 Stück kieferne Wellen , sodann
Distrikt Hüttenhaag , Abth . 16 :
675 Stück buchene Wellen und

Eintrittspreise :
reservirter Platz 4 Mark , II . reservirter Platz « Mark , niehv -

reservirter Platz s Mark .
Billets können nur soweit Baum vorhanden voraus -

bt werden .
I Die Callerle rechte wird nur erforderlichen Falles geöffnet .
I WV

* Bei Beginn des Concertos werden die Eingangethüren de «
[oeeen Saales geschlossen und £ nur in den Zwischenpausen der
»aelneti Nummern geöffnet . " UW
I Städtische Cur - Direction : F . Hey ’ l .

Dr . med . Tritschler
,

homöopathischer ' rzt und Frauenarzt ,
Mainz , Rheinstrasse 5 , 3947

früher
Ordinarius an der Poliklinik des homöopathischen

Centralvereins Deutschlands in Leipzig ,
ist in Wiesbaden , Lonisenstrasse 18 , I,

’
jeden

Montag und Donnerstag
Nachmittags von 3 — 5 Uhr zu consultiren .

Bekanntmachung .
Montag den Ire . I . Mts . Vormittags 10 Uhr

fcn die Erden des Friedrich Kaiser ( nicht
Schneider , wie in No . 31 d . Bl . irrthümlich angegeben ) von
ler die in der Mühlstraße zwischen Heinrich Napp & Co . und Frau
entmeister Schneider Wwe . belegene Hofraithe , bestehend aus :

a . einem zweistöckigen Wohnhaus - , a2 ‘
lang , 30 '

tief ,
b . einer Scheuer , 46 '

lang , 32 ' tief ,
c . einer Remise , 28 ' lang , 14 '

tief ,
1d . einem Stall , 18 '

lang , 9 ' tief ,
e . Hosraum ,

rammen 41 Ruthen 43 Schuh haltend , in dem hiesigen
Mhhause nnter günstigen Bedingungen öffentlich
eiwillig versteigern .
Biebrich - Mosbach , den 3 . Februar 1883 .

Bekanntmachung .
Freitag den 9 . Februar c . , Vormittags IO Uhr
fangend , werden im Dotzheimer Gemeindewald Obere »

siscnberg , Abth . 12 und 13 :
19 Stück kieferne Stämme von 8 Film . 77 Decim . ,

3 „ eichene „ „ 67 Dectmeter ,
2 „ buchene „ „ 77

231 Rm . buchenes Scheit « und Prügelholz ,
2600 Stück buchene Wellen ,

unter Mitwirkung
is Wiesbadener Männergesang - Vereins unter

Leitung seines Dirigenten des Herrn Musik - Directors
Leonh . Wolff

id des auf circa 60 Musiker verstärkten uttidtiechen
Cnrorcho « * erH unter Leitung des Herrn Capeilmeiitere

Holzbeisuhr .

Samstag den 10 . d . Mts . Vormittags 9 Uhr wird
i hiesiger Stelle die Beisuhr von 208 Raummeter Buchen ,

scheit- und Prügclholz aus dem Distrikt Dotzheimerhaag in
ie Hofräume der König ! . Regierungsgebäude dahier öffentlich
ugeben .
' Wiesbaden , den 6 . Februar 1883 .
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verkaufe zu Original - Engrospreisen .
8003 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Frisch eingetroffen
Amerik . < Jhester - Käs a Psd . 80 Pfg . ,
amerik . getrockn . Pfirsiche a Pfd . Mk . 1 . 40 ,
amerik . Caviar a Pfd . Mk . 2 . 40 und Mk . 3 .40 ,

Orangen , große , süße und r,Mastige Frucht , ä 10 Pfg .

A . Schmitt , Metzgergasse .
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Haarschneiden .
3 » der Friseur - Fachschule des Barbier - Vereins ( Local :

Michelsberg 30 bei H irn J . Bornheimer ) werden
Freitags Abends von 9 - 10 Uhr bis auf Widerruf in
beschränkter Zahl unentgetdlich Haare geschnitten und
können nur reinliche , unbemittelte Leute berücksichtigt werden
3166 Der Vorstand des Barbier - BereinS .

Avis für Damen .
Ball - , Gesellschafts - und Promenade - Gostttmes

werden nach den neuesten französischen Journalen schnell und
billigst angefertigt Lonisenstraße 41 , 8 Tr . 2428

Bergmann
'
s Kinderseife ,

mildeste aller existirenden Seifen für Säuglinge und
kleine Kinder , empfiehlt & Stück 50 Pfg . die Apotheke
von C . Scheilenberg , Lauggasse 31 . 14701

Zur ges . Beachtung .
Einem verehrt . Publikum , sowie meiner werthen Nachbar -

schäft die ergebene Mittheiluoo , daß ich das von meinem
Bruder Gg . Burkhardt betriebene Metzger - Geschäft
Fanlbrnnneustraste 9 für meine Rechnung fortführen werde .
Durch jederzeit gute Waare . aufmerksame Bedienung und reelle
Preise werde ich das Vertrauen meiner werthen Abnehmer zu
erhalten suchen Md bitte um geneigten Zuspruch .
4W3 Achtungsvoll Johann Burkhardt ,

Äeehten Liebig
’
s Fleisch - jixtraet

Rillnnl kleines englisches , complet , „ zum
JSlllUrUj auf den Tisch stellen “

billig zu ver¬
kaufen . Gef . Offerten snb A . 200 an Haasenstein &
Vogl er , Goldgasse 20 , erbeten . 264

O «
” n0 ’et ) t billig zu verkaufe

40 Mologasse 20 . 3691

9 Rm . buchenes Prügelholz
Ort und Stelle öffentlich versteigert .
Sammelplatz nm 9 ' /» Uhr an der Sonntagsmühle .
votzheim , den 5 . Februar 1883 , Der Bürgermeister .
1 Heil .
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Prompte Bedienung , mäßige Preise . 1844

W . Kraft , Dotzheimecstrafle 18 . 4043

sehr billig abzugeben Michelsberg 22 , 4023 Adolphsallee 27 , Seitenbau , Parterre . N

verkaufen Friedrichstraße 11 . 10004

Dickwurz strafte 71
" ^ " ' ^ ^ ^ ^

4 ?d8

Näberes Echulgasse 4 , Hinterhaus , 2 . Stock . 385

1279Billa zu vermiethen , zu verkaufe » . Näheres im „ Karlsruher Hof "
. 4(

auf Anfrage unter Lit . 8 . die Exped . d . Gl . 411

Fr

i und l \ "
. Geil

.« f ;

Eine W
der Stadt ,
mit Preis ,

comfort
mit I

Bel - Eta

Zimmer

Ma
Pensii

Ein Familienvater sucht unter bescheidenen Ansprüchen eil
Stelle als Ausläufer oder Diener . Nähere Auskunft erthri!

Zwei elegante . eichene ^ ftzimmer - ^ inrtchtungeu , reich
geschnitzt , eine Schlafzimmer - Einrichtung , nußb . , matt
und blank , und eine hochfeine schwarze Salon - Einrichtung

(Fortsetzung au « dem Hauptblatt .)

Personen , die sich -rudieteu :

Ein Mädchen emvfi hlt sich im Nähen und AuSbessm

Geisber ,
ein ein

Kapelle :

Zimmer
Villa K

und Zu
Kirchgas

1 . Apri
Lauggas

zusamm >

Louisen
Zimmer

Mainzei
mit Pei

Mainzei
Nerostr ,

bestehen
1 . Apri

Weil

Es wird

Unterrick
surterstrah ,

Nachhi
Gymnasien
secunda eit

Näheres u

Itali
den Herre

Ley ®

franyaii

Die Dünger - Ausfuhr - Anstalt
15 M ori tzstrasse 15

empfiehlt sich zur Entleerung von Abortgrnbe « .

' N prima Lage , fein eingerichtet und
« SAsT «yVlvi gut srequentirt , ist zu verkaufen .

Näheres : n der Expdition d . Bl . 3953

Landhaus in gesunder , gnter Lage , 3 Etagen , je 6 Räume ,
Souterrain , schöne Mansarden und Garten , ist wegen

Familien - Verhüttmsse zu verkaufen . Forderung : 44,000

Mark . Offerten unter A . W . 40 baldigst postlagernd
erbeten . 4010

MV * Das reizend gelegene Landhaus Sonneu -

yUr bergerstrahe 183 , enthalten "- 8 Zinuner , Küche
und Zubehör nebst schönem Garten , ist wegen Verzug billig

zu verkaufen Näh . daselbst . 4169

Vista , solid gebaut , in guter Lage nahe dem Kochbrunnen ,
mit zwei Wohnungen , zusammen 15 Zimmern , groftem
Keller und werthvollem Obstgarten , verkaufe bei

30,000 Mark Anzahlung zum civilen Preise . Selbst -

kävfer erfahren Näheres durch die Adresse A . Z . 99

postlagernd Wiesbaden , 9902

Einige Landhäuser in besten Lagen mit älteren , größere «

Gartentagen sind zu verkaufen . Näheres Expedition . 5524

Hochherrschaftliche , solid gebaute , geräumige Villa

mit Stallung und großem Garten , bequem gelegen , wird

zu lausen gesucht . Genaue Offerte erbittet schnftiich Fr .

Mierke im „ Ächützenhos
" . 3887

1 Mra . 72 Rth . 56 Sch . Baumstück auf dem „ Rretherberg "

zu verpachten . Näh . Webergasse 5 . 4197

18,000 Mark auf erste Hypocheke zu leihen gesucht . Näh .

tn der Expedition d . Bl . 3828

40,000 Mk . , auch getheilt , ä 4 */ » pCt . auf lange Zeit au » . -

zuleihen . Offert , unter R . 10 baldigst an die Exp . erb . 4Q11

Ein angenehmes und gebildetes Fräulein , welches pechl
-französisch spricht und schreibt , sucht noch einige Stunden bei
Tag über zu besetzen , sei es in einer Familie als Stütze ui
Gesellschasterin für erwachsene Kinder oder event . nur st
französischen Unterricht . Etwaige Offerten unter P . 8 . M
bei der Exped . d . Bl . erbeten . 41Q

Ein solides , tüchtiges Zimmermädchen sucht Stelle in einei

Hotel . Näheres iu der Expedition d . Bl . 41 $
Ein Bursche von 14 — 15 Jahren wünscht unter günstig

Bedingungen das Kochen zu erlernen . Näheres bei Fl «

Stumpf Wittwe im Bad EmS . 4041
Tin tüchtiger , lediger Herrschastskutscher sucht Stell

mmcDiucn . CtxpiUxuen ctc

Bei dem Abbruch des kath . Schwesternhachi
kann stemsreier Strohlehm unnitgeldlich abgeholt werd «
Daselbst sind roch Thüren , Fenster , Hofthor , 1 Hau !
thüre , gesundes Bauholz , Dachziegeln und Schicfi
aus freier Hand zu vergeben .

__________________________ 410

Z « verkaufen .

Neu ! 2ti )ur . Kleiderschrank , nußb - lack . , mit gesch
Gesims nebst Weißzeug - Einrichtung , 2thür . Küchenschra ,
mit GlaSaussatz , Küchentisch , 2 zweischläfige Bettstelle :
nußb . - lack ., Bücherreal , Treppenleiter , gebr . Stellleite
Regnlirtafel für Billards , Kegelparthieen und Queue ' S . Ni

Gerste , Prima Qualität
,

per Centner 10 Mark , frei in ' s Haus geliefeit , zu haben bei

Um
zu raumen , verlaufe sümmtliche vorräthige Polster -

Möbel zu Selbstkostenpreisen .
A . Leicher , Adelhaibstrafie 42 . 3942

Wasche kann getrocknet werden Lauuusstratze 2 ! . lno02

Em Schlafsopha zum Ausziehen zu verk . Hermannlir . 8,1 .

Eine Speise - und Schlafzimmer - Einrichtung , einzelne
Betten , Garnitur in Plüsch - und Seiden Ueberzug , billig zu

« !
^

Neue
und Stro
3772

Eine gu
Nähere « E

Eine du

sich den g
Kinderkleit

Kirchhvfsip

A in angenehmer Lage der Stadt ( auch Landhaus )
« yHW zu kaufen g sucht . Directer Kauf ohne Ver¬

mittler erwünscht . Gef . Offerten unter A . B . 35 an die

Expedition d . Bl . erbeten . 4135

Eiu dreistöckiges Wohnhaus mit Hofraum und Garten , in

guter Lage , ist zum Preise zwischen 36 = und 40,000 Mark

zu verkaufen . Näh . Exped .
___________ __________

15574

H . H . Schmittus , aef ~ Rheinstrafte 80 , II .

Ein junger , fleißiger Mann , cautionssätzig , mit 7jährige »

Zeugnisse aus gutem Hause , sucht für jetzt oder zu Ansaq
April eine Stelle als Diener in einem Bankhause oder fottflj
gen größeren Geschäfte . Näheres Expedition . lüA

Personen , die gesucht werde « : |
Ein Auslauf - Mädchen von ordentliche .!

Eltern für ein feines Modegeschäft hier gesM
Näheres in der Expedition d . Bl . 4Wl

Kleine Webergasse 10 ein eins . , starkes Mädchen gesucht . 3901!
Gesucht ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , mfl

ein Hausmädchen . Näh . Mauergasse 21 , 2 Stiegen hoch . 3088

Lehrlings - Oesuch .

In ein hiesiges Engror - und Export - Geschäft wird auf !M
oder später ein mit den nöthiaen Gchulkenntnissen versehet
junger Btann unter günstigen Bedingungen gesucht . Nähe !«
in der Expedition d . Bl . 3931

Tapezirer - Lehrling gesucht .
J . Gross , Saalgasse 30 . 3871

Ein Tapezirerlehrling unter günstigen Bedingung «!
gesucht . Näheres bei W . Jung , Webergasse 42 . 1H

Liu Schreiner -Lehrling gejucht Mauergasse 23 . 3841
Gärtner - Lehrjunge gesucht von L . HoffmanU

Schiersteinerweg . 4191
Em junger , tüchtiger Metzgergehülfe wird für ' s Ausl «

gesucht . Vergütung der Reisekosten . Anerbietungen uiN
G . 0 . 1015 in der Expedition d . Bl . erdeten . 4181

Eine gebrauchte Biola mit schönem Kasten billig zu verkaus :
SchmalbaLerstraße 34 , 2 Tr . hoch . 418

< £ & * € * * ein zweiräderiger Handwagei
v

* » | « WH Näheres Taunusflraße 25 . ;- 8i
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Ho . » S Expedition : « « « « gaffe No . 39 . Seite 11

Reue Oberbetten , Kiffen , Rotzhaar - , Seegras -

und Stroh -Matratze « wegen Umzug sehr billig .
877s

_______ _______
Fried . Rohr , Reroiiraße 1 .

Erne gut erhaltene , nutzdaumene Bettstelle zu » erkaufen .

Näheres Expedition . 4187

Eine durchaus perfeete Kleidermacheri « empfiehlt
sich den geehrten Herrschaften im Unfertigen von Damen - und

KinderUeidern , aus Verlangen auch außer dem Hause . Näheres
Kirchhvssgasse 6 , Parterre . 3717

Qln ictit .
‘ 4

—
Es wird zur Mitbetheiligttng eines deutschen Privat¬

unterrichts ein Km • von 8 bis 9 Jahren gesucht Fravk -

surterstraße 6 . 3407

Rachhülfestnnden für zurückgebliebene Schüler beider

Gymnasien in Latein , Französisch , Griechisch ( bis Unter -

secunda eingeschlossens von einem Philologen . Mittlere Preise .

Näheres in der Expedition d . Bl . 4048

Tffl lißTHQPll ® n Italiener ertheilt Unterricht
LLCIIWIILdvIIi in seiner Landessprache . Näh . bei

den Herren Feller & Gecks . 1602

Leyons particnllfere * d ’ une Instltntrice

fran ^ aise . Marie de Boxtet , Schützenhofstrasse 4 . 786

( Fortsetzung aus dem Hauptbiatt .)

Gesuche :

Eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Keller , inmitten
der Stadt , von kinderlosen Leuten per 1 . April gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter A . 10 an die Exped . erbeten . 4145

Angebote :

Große Burgftratze 7 ,

Bel -Etage links , ist noch ein , auch zwei schön möblirte

Zimmer zu vermiethen . 15257

M ° Franlsurtersttaßc 16
Pension zu vermiethen . 4154

Friedrichstraße 2 , 1 . Etage ,

an der Wilhelmstratze ,
comsortable möblirte Familien ^Wohnung . ? — 4 Zimmer ,

mit oder ohne Pension zu vermiethen . 2742

Geisbergstratze 24 sind gut möblirte Zimmer , sowie
ein eins . möbl . Zimmer , aus Wunsch mit Kost , zu verm .

Kapellen st raße 33 , 2 . Etage , ist ei . , freundlich möblirte «

Zimmer billig zu vermiethen . 2308
Villa Kapelleustrage 42a eine Wohnung von 6 Stuben

und Zubehör , Badestube re . sogleich zu vermiethen . 37

Kirchgasse 49 ist die Bel - Etage ganz oder getheilt auf den
1 . April zu vermiethen . 1661

Langgaffe 8 sind zwei sehr schöne Zimmer mit Cabinet ,
zusammen oder getheilt , zu vermiethen . 3316

Louisenstrahe 18 , Bel - Etage , ist ein größeres , hübsch möbl .
Zimmer billig zu vermiethen ; auf Wunsch Pension . 3615

Mainzerstratze <$, Gartenhaus (Bel - Etage ) , möblirte Zimmer
mit Pension zu vermiethen . 9573

Maiuzerstratze 44 $, 1 . Ei . , möbl . Zimmer zu verm . 2001

Nerostratze 16 , Hinterhaus , ist eine abgeschlossene Wohnung ,
besteb - nd auö 1 Stube , 2 Kammern und 1 Küche , per
1 . April zu vermiethen . 4044

IQ möblirte Wohnung mit oder ohne
yVyLlllJirUyv 1 «/ Küche zu vermiethen . 130

SMHhrrftTfrr 9A sind 2 unmöblirte Zimmer zum 1 . April
JIUUuIIUlC CM vermiethen . Räh . im Hinterh , Part .

Villa <Sermania ,
31 Sonnenbergerstraße 31 .

Einzelne Zimmer mit oder ohne Pension . 2951

Wellritzstrahe 22 , 2 St . r . , möbl . Zimmer zu verm . 1274
Möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstrabe 7 , 1 St . 3110
Möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 44 , 2 St . h . 4052

„ Weißes Lamm "
am Markt

hübsch möblirte Zimmer im 1 . Stock ; auf Wunsch Pension . 4200
Eine elegante , möblirte Wohnung von 4 — 6 Zimmern sofort

zu vermiethen im „ Hotel Dasch "
. 3182

Das Wirthschaftslokai mit Wohnung Metzgergasse 21 ist ander -
weit zu vermiethen . Näheres bei Maurermeister Körppen ,
Wellritzstrahe . 15654

Arbeiter finden Kost u . Logis Kirchgasse 30 , Hth .. , 1 St . r . 3921

Junge Leute erh . Kost u . LogiL Grabenstr . 6 , Metzgerladen . 3069

In Schierstein a . Rh . , in unmittelbarer Nähe des Hafens ,
ist eine sehr schöne Wohnung , mit prachtvoller Aussicht , im
1 . Stock , enthaltend 3 Zimmer , Küche , Mansarde ic ., zu
vermietven . Fritz Bender . 3018

Eine möblirte und eine « » möblirte Wohnung in einer
Nilla an der Chaussee zwischen Niederwalluf « ud
Eltville mit freier Aussicht auf den Rhein , sowie auch
eine kleine Wohnung im Schweizerhaus zu vermiethen . Näh .
in der Expedition d . Bl .

______________________________
1850

Auszug aus den Civilstands -Register « der Stadt
Wiesbaden vom « . Februar .

Geboren : Am 4 . Febr ., dem Taglöhner Johann Schwibinger e. T .,
N . Eleonore . — Am 1 . Febr ., dem Kllfergehilfen Philipp Schiebener e. T . ,
N . Anna Karoline . — Am 1 . Febr ., dem Äccise -Aufseher Karl Thronicker
e. S ., N . Ernst Eduard . — Am 31 . Jan ., dem Kaufmann Emil Greitzer
e. S . — Am 1 . Febr ., dem Viktualienhändler Konrad Willenbücher e. T .,
N . Elisabeth Barbara . — Am 1. Febr ., dem Hausdiener Jacob Beith
e. T . — Am 1 . Febr ., dem Zimmermann Heinrich Weil e. T „ N . Anna .
— Am 5 . Febr ., dem Taglöhner Karl Müller e. t . T .

Aufgeboten : Der Gärtner Karl Wilhelm Heinrich Runge von
Kauffung , Reg .-Bez . LiMitz , wohuh . zu Bierstadt , früher dahier wohnh .,
und Luise Margarethe Will von Eschenau , A . Runkel , wohnh . dahier . —
Der Metzger und Viehhändler Jacob Kahn von Rückershausen , A . Wehen ,
wohnh . zu Rückershausen , und Adelhaid Sirautz von Hochheim , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 6 . Febr ., der verw . Schriftsetzer August Ludwig
Fatz von hier , wohnh . dahier , und Margarethe Lenhardt von Ladenburg
im Großherz . Baden , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 5 . Febr ., Margarethe , T . des Taglöhners Friedrich
Granbner , alt 9 I . 2 M . 7 T . — Am 5 . Febr ., I oh annette , geb . Gaß¬
mann , Wittwe des Packers Johann Georg Jung , alt 68 I . 9 M . 16 T .
— Am 4 . Febr ., Babette , geb . Karst , Wittwe des TaglöhnerS Philipp
Kellermann , alt 54 I . 6 M . 16 T . — Am 5 . Febr ., Philipplne , geb .
Zimmer , Wittwe des Taglöhners David Bremser , alt 74 I . 5 M . 24 T .

Königliches Standesamt .

fc ’remdtiÄ - EÄhror .
Htlalgllche Icbanaplel « . Heute Donnerstag : „ Der Rächer “

.
Cnrhant . Den ganzen Tag geöffnet Nachmittage 4 und Abend «

8 Uhr : Concert .
töe >niilde - <4allerie <le » Na » . Heeetvereim » ( im Museum ) .

Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr geöffnet .

aierkel ’ « ebe HaaitMiitetlaag ( neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 — 7 Uhr .

« .aleerl . Telegrapbea -Ant (Rh mstrasse 9 ) . Geöffnet : Von
7 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uh Abends .

Kalaerl . Poat (Rheinstrasse 9 , Schützenhofstraase 3 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . G öffnet : Von 8 Uhr Morgen «
bis 8 Uhr Abends .

Bcbloee ( am Markt ) . Caste Ilan im Schloss .
$ ,ro «eeteetlec * e H » » p <klrebe :,m Markt ). Küster wohnt in

der Kirche .
y -rotee « . Hergklrehr ( Lehrstrass , . Küster wohnt nebenan
Matbollacbe Niethklrcbe , Fri . richstrasse 22 . Den ganzen

Tag geöffnet
( Michelsberg ). Synagogon - Diener wohnt nebenan ,

« rleeblche Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis m
Eintritt der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan ,
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Adlers
Clarenbach . Kfm ., Hückeswagen .
Haarhaus , Kfm ., Paris .
Wieben , Kfm ., Remscheid .
Krause , Kfm ., Frankfurt .
Daniel , Kfm ., Offenbach .

Belle vue :
Fritie , Rent . m . Sohn , Berlin .
Kortb , Rent ., Barlin .

Elahon t
Caspar , Kfm ., Oschatz .
Grün , Kfm ., Frankfurt .
Witt , Kfm . m . Fr ., Ottweiler .

Elseabaha - Holel i
Rau , Kfm ., Frankfurt .
Spuhler , Kfm ., Alsenz .

IxrHeer Halil ,
Hennes jun ., Dillenburg .
Wilhelm , Rent ., Bingerbrück .
Auvera , Fabrikbos ., Hohenberg .
Behr , Kfm ., Leipzig .

Nasiaeer Holt
v . Schütz , Offizier , Hildesheim .

0 n e Fremde .
rom 7 . Februar 1883 .)

Csirametalt Werolhali
Baumgarten , Verlagsbuchhändler ,

Leipzig .
Moaaealiofi

Schultze , Kfm ., Berlin .
Heymann , Kfm ., Köln .
Gross , Kfm ., Wien .
Ruland , Kfm ., Büdesheim .

Hotel du Bare r
Schimmelmann - Lindenborg , Fr .

Gräfin , Hofd . I . M . der Kaiserin
m . Begl . u . Bed ., Lindenborg .

Hlieln - Hoiel i
Genthe , Prof . Dr ., Hamburg .
Rathgeber , m . Fr ., Breslau .
Lewis , Chatham .
Köhring , Major , Angermünde .

Weisser McMwaa s
Kunhardt , Kfm ., Hamburg .

Vauaae - Hotel ■
v . Normann , O .- Lt , Schlettstadt .
Müller , Hütten - Director , Essen .
Müller , Kfm ., Offenbach .

Mletevrolvtziskyr
der Etatioa Wiesbaden .

1888 . 6 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abend « . w

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relativ « Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Htmmelsausicht . j
Regenmenge pro □ ' in par . Lb ?

*) Die Baroweter -Angaber

758,4
- 0,6

1,80
95,2

N .O .
schwach .

völl . heiter .

Nachts R
find aus

757,2
+ 4,4

1,84
62,6

N .O .
mäßig .

s. heiter .

elf .
)" R . reduc

757,5
+ 0,6

1,61
76,8

N .O .
mäßig .

völl . heiter .

irt .

757,70
+ 1,47

1,75
78,20

Fraukfnrtkc Gonrse vvm 6 . Februar 1883 .
® tlb - ! Wechsel .

SE Stlbergeld - 8hn . - - » f . I Amsterdam 169 .20 - 15 bz .
Ackaten . 9 , 52 - 57 . London 20 .435 dz.
208rc8 .-® tfWe . 16 , 21 - 24 „ , Paris 81 .20 - 15 dz .

- Z5- 40 : Wim 170 .60 bz.

h? « niii
f " S ^ ^ ^ ^ ' Mrconto 4 °/ ,» anars « Gold i . 16 — 20 . i RriKsbavk - Diseonto 4 "/, .

Pessimisten .

( 5B. Forts .) Roman von F . von Stengel .

Ob Minuten verstrichen oder nur Augenblicke , wußte sie nicht
- ihr dünkte es eine endlose Ewigkeit , bis die Mutter iaflie -
» Erich , Dein Frühstück wird Iah . “ 9 *

Er hörte sie nicht . Frau Fernem trat zu ihm und die Hand
auf seine Schulter legend , fragte sie besorgt : . Bist Du nicht
hungrig — war ist Dir ? "

Jetzt wandte er sich zu ihr .

. Mein Gott , Erich ! " ries sie , ihn ansehend , , wa » ist geschehen
- -- was steht ni dem Briese ? Ist der Gräfin etwas begegnet ? "

® räb£ ? to “ 8 f° ate -hr begegnet fein ? " fragte er mit
schneidend höhnischem Tone .

. Was steht in dem Briese , Erich ! " bat die Mutter , . laß er
mich wissen ! "

. Er kann Dich nicht interesfiren, "
wehrte er ab

. Erich , sprich nicht so , Du weißt , daß mich Alle , interesfirt
wa » Dir begegnen kann , das Kleinste ! und die » kann da « Vor ^
gefallene wahrlich nicht sein . "

. Nichts Kleines ? Es ist nichts , sage ich Dir , Mutter . "

. Warum bist Du denn so erregt ? "

„ Frage nicht ,
wehrte er ab .

Mutter , laß mich , — ich mutz auSgehen ,

. Antgehen ? wohin jetzt ! Ich laste Dich nicht gehen , ehe t
weiß , was in dem Briese steht .

"

„ Was in dem Briese steht , kann ich Dir jetzt nicht sagen
entgegnete er ruhiger , . aber das soll Dich nicht bekümmern
ei ist nichts , laß

'
mich gehen , ich komme bald zurück . " Da «

ging er der Thüre zu , die klirrend in ' « Schloß fiel , noch ehe bi
Mutter ihren Versuch , ihn aufzuhalten , erneuern konnte .

„ Ella , weißt Du , was geschehen ist , was in dem Briese steht,
mag ? " fragte sie jetzt das Mädchen , das der Scene wortlos gesolz
war , „ ich verstehe nichts von der Sache , was kann die Gräfi
ihm sogen und wohin eilt er so stürmisch ? " —

Die Unruhe der Mutter beschwichtigte die der Tochter , ®
fühlte , sie dürfe schon um Erich ' s willen ihren Besürchtungen km
Worte leihen , aber ihr war klar , ein Bruch mit der Gräfin mochb
drohen — aus welchem Grunde ? Die Antwort fehlte nicht , M
diese Antwort durste Raphaele nicht annehmcn .

„ Sei ruhig , Mutter ! " sagte sie , diese beschwichtigend , , t|
wlrd nichts Bedeutendes sein , eine Laune der Gräfin vielleicht
die Erich

'
s Pläne kreuzt . Du weißt , wie unberechenbar sie i(l,

und Erich ist auch nicht immer sügsam. In einer Stunde rcitl
cr wohl wieder da sein und uns mit ganz anderem Gesichte bit
Sache erklären .

"

,
Sie drängte die Mutter zu essen und suchte mit heitere «

Gleichmuthe deren Sorge zu zerstreuen , während die eigene M
nicht bannen ließ .

Ihren Bemühungen gelang es jedoch , die Mutter zu beruhige «,
die fich in tausend Vermuthungen erging und in der Sorge sm
den Abwesenden die ihrige vergaß . Sie stellte das Frühstück int
Seite und setzte sich an das Fenster , die Rückkehr des Söhnet
von Viertelstunde zu Viertelstunde erwartend . —

Der Regen und Sturm der Nacht hatten die Waldwege saß
ungangbar gemacht , bei jedem Schritt sank man in den Boden
em , geknickte und gebrochene Neste hingen überall , die nafle «
Blätter schlugen dem Dahineilenden in ' s Gesicht . Erich achtet !
daraus nicht , als er dar Haus verlassend durch den Wald btt
Klause zueilte .

Kaum wußte er , was er that und waS er beabsichtigte , warum
er so eilte , die Gräfin auszusuchen , die ihm so schrieb . Noch halb
er das Blatt zusammengeballt in der Hand , daS die wenigen SBorle
enthielt , die ihn mit einem kalten Hohne von der Höhe herab
stürzten , von dem hellsten Lichte in die dunkelste Nacht und ihm
m schneidendem Spotte den Wahnwitz vorwarfen , an Liebe 11
glauben — an die Liebe einer Sascha Heeren .

Zuweilen blieb er stehen , wie um sich zu besinnen , was et
eigentlich suche , ja er wandte sich sogar zurück , ob er das Ziel
aufgeben solle , dem er eben noch mit solcher Hast entgegeneilte .

Erich legte den Weg nach der Klause trotz des öfteren Inno
haltens in kürzester Frist zurück . Schon sah er das Haus zwische «
den Bäumen schimmern — wieder hielt er inne , an einen Stanm
gelehnt blieb er stehen . Was zog ihn denn nach diesem Orte , je
was konnte ihn bewegen , auch nur noch eine Stunde in der Nch
Derer zu weilen , die mit fester Hand , ohne ein Beben und Zittui
zu verrathen , so schreiben konnte , nachdem ihre Lippen das Wen
Liebe gesprochen . — Hatte fich die Hand nicht geweigert zu bet»
Verrathe , hatte da » Herz sich nicht empört über den Gedanleu !
Oder ist Herz und Kopf so falsch wie die Hand , verrätherisch frivol !

Ja , sie ist falsch ! — Daß er ihr je glauben konnte ! Daß et
K wähnen konnte , sie sei schuldlos an der Kränkung , die ihm itt

Hrem Namen zugesügt worden ! Thor , der er war , ihren Worten
Vertrauen zu schenken ! Sie hat mit ihm ein freventliches Spiel
gespielt , damals , wie jetzt , stets nur ihrer Laune gestöhnt !

DaS Papier brannte in Erich ' s Händen . Er schlug es aus¬
einander , die Buchstaben verschwanden vor seinen Augen , er schaute
nach der Klause — wollte er von dort die Kraft holen , die Worte

„
t9nnen ? ® 8

. stnd doch so einfache , unbedeutende ,
geschäftsmäßige Worte , die ihn gestern noch unberührt gelassen
hatten . Gestern , ja , aber heute — waS liegt doch Alles zwischen
heute und gestern ? ( Fortsetzung folgt )
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